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rund um die Uhr geöffnet

modernes Parkleitsystem

4 Elektro-Tankstationen

easypark - Handyparken

ALLES NEU

TARIFE
je angefangene 1/2 Stunde € 1,20

Tagestarif max. € 17,00

Nachttarif (19:00-07:00 Uhr) € 5,00

325 Stellplätze

Videoüberwachung
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StadtwerkeLeoben

Dauerparkkarte monatlich € 95,00

SEIT 30.04.2021

SANIERUNG 

SANIERUNG 

A
nz

ei
ge



VORWORT 3

Kurt Wallner
Bürgermeister der Stadt Leoben
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V.l.: Vizebürgermeister Maximilian Jäger, Stadtrat Heinz Ahrer, Bürgermeister Kurt Wallner, Stadtwerke-Direktor Ronald Schindler und Betriebsleiter 
Helmut Mesar

Altstadt-Tiefgarage erstrahlt in neuem Glanz
Liebe Leobenerinnen und Leobener!

Nach knapp einem Jahr intensiver Sanie-
rungstätigkeit erstrahlt die Altstadt-Tief-
garage in neuem Glanz und das Ergeb-
nis kann sich wirklich sehen lassen: Hell, 
freundlich und mit einer zusätzlichen Par-
kebene sowie neuem Parkleitsystem ste-
hen jetzt genügend Parkplätze zur Verfü-
gung. Die Garage unter dem Hauptplatz 
bietet den Besuchern von Leoben die 
Möglichkeit, zentral und bequem mitten 
in der Stadt zu parken, um ihre Erledigun-
gen durchzuführen. Ich hoffe, diese An-
nehmlichkeiten werden gebührend ge-
nutzt und geschätzt. Mit der Generalsa - 
nierung ist nun eine wichtige Aufgabe er-
ledigt und die Stadt Leoben hat damit für 
lange Zeit wieder eine moderne Parkga-
rage, die auch für Dauerkunden adäquate 
Angebote liefert (Seite 8).

Zügig voran schreitet auch der Bau des 
Live Congress Leoben. Mit diesem 
 neuen Kongresszentrum, das ebenso mit-
ten in der Innenstadt angesiedelt ist, be-
kommt Leoben bald ein weiteres High-
light, wo Kongressteilnehmer neben  
 Tagungen auch die Gastronomie und 
 Einkaufsmöglichkeiten der Montanstadt 
auf kurzen Wegen genießen können 
(Seite 6). Der Live Congress Leoben wird 

die Stadt deutlich beleben und ein gutes 
Renommee über die Stadtgrenzen hinaus 
sein. Von dem Geld, das wir hier investie-
ren, werden auch unsere Kinder noch 
stark profitieren.

Besonders wichtig ist der Bau des neuen 
Senioren-Tageszentrums in Leoben-
Donawitz, wo kürzlich die Dachgleiche 
gefeiert wurde (Seite 16). Mit diesem Pro-
jekt, für das sich die Stadt sehr intensiv 
eingesetzt hat, wird pflegebedürftigen 
Menschen eine qualitative Tagesbetreu-
ung angeboten. Ihre pflegenden Ange-
hörigen werden damit partiell entlastet, 
können durchatmen und Zeit für sich 
selbst nutzten. Mir ist es sehr wichtig, 
dass alle sozialen Gruppen in Leoben 
gute Lebensqualität vorfinden 

Man muss aber nicht immer neu bauen, 
auch mit einem konsequenten Sanie-
rungskonzept kann aus Alt wieder Neu 
gemacht werden. Daher saniert die Stadt 
jährlich bis zu 60 Gemeindewohnun-
gen von Grund auf und schafft so mo-
dernen, aber auch leistbaren Wohn-
raum (Seite 14). Über die Jahre hinweg 
wird auf diese Weise das kommunale 
Wohnangebot generalsaniert und es 
lohnt sich, nach Leoben zu ziehen. Leoben 
bietet ein gutes Umfeld, um angenehm zu 

leben. Die Natur rund um die Stadt und 
die Neuerungen in der Stadt bieten viele 
attraktive Freizeitmöglichkeiten. 

Im Wonnemonat Mai steht auch der Mut-
tertag an. Da heuer die Besuche in den 
Pflegeheimen der Stadt nicht möglich wa-
ren, werden dort als kleine Aufmerksam-
keit Lebkuchenherzen verteilt (Seite 18). 
Sie sind auch ein Dankeschön für die 
 engagiert geleistete Arbeit der vielen 
Pflegerinnen. 

Ich ersuche um Verständnis, dass heuer 
keine Muttertagsfeier durchgeführt war-
den kann. Sobald es möglich ist, werden 
wir selbstverständlich die Mütter wieder 
ehren.

Ich wünsche allen Müttern einen schö-
nen Muttertag im Kreise Ihrer Lieben!

Stadtwerke Leoben
Kerpelystraße 21 | 8700 Leoben
Tel.: 03842/23 024 - 801
office@stadtwerke-leoben.at

www.stadtwerke-leoben.at
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POLITIK4

605.000 Euro für Kanalsanierungen 
Arbeiten des ersten Bauabschnittes starten im Mai

In seiner Sitzung vom 8. April 2021 hat der Stadtrat folgende 
Beschlüsse gefasst:

In den letzten drei Jahren wurde das 120 km lange Kanalnetz 
der Stadt Leoben mittels Kamerabefahrung einer genauen Zu-
standsbewertung unterzogen. Daraus ergibt sich ein Sanie-
rungsbedarf von 2,5 Mio. Euro, der in den kommenden drei 
Jahren umgesetzt werden soll. 
Ab Mai werden im ersten Bauabschnitt die dringlichsten Ar-
beiten auf rund 4,5 km Kanallänge in mehreren Stadtteilen 
durchgeführt. Sofern möglich, werden die Sanierungsarbeiten 
mittels unterirdischer Methoden ohne Aufgrabung der Fahr-
bahn durchgeführt. 

Teilbereiche der Kanalstränge in der Neudorferstraße, der Jo-
hann Sackl-Gasse, der Kerpelystraße und im Schladnitzgra-
ben müssen jedoch gänzlich entfernt und durch neue Rohr-
leitungen ersetzt werden. Auch in der Pestalozzistraße, der 
Pebalstraße, der Donawitzer Straße und der Alpenstraße 
wird die Fahrbahn punktuell aufgegraben werden. 
Bis Ende November sollen die Arbeiten abgeschlossen sein, 
wobei der Abschluss der Asphaltierungsarbeiten erst für Mai 
2022 geplant ist. Für diese Kanalsanierungsarbeiten werden 
Bundes- und Landesförderungen gewährt. Die Stadt Leoben 
gibt 605.000 Euro für den ersten Bauabschnitt frei. 

„Auch das Kanalnetz zählt zur Infrastruktur einer Stadt,  
selbst wenn dieses meist verborgen unter der Erde liegt. 

Damit es funktioniert, muss es gut gewartet werden.  
In Leoben nehmen wir nun in einem ersten Schritt mehr als 
eine halbe Million Euro in die Hand. Insgesamt werden es in 

den kommenden Jahren 2,5 Millionen Euro sein.  
So gewährleisten wir weiterhin ein reibungsloses Entsorgen 

der anfallenden Abwässer.“

Bürgermeister Kurt Wallner
zu den vorliegenden Ausgaben

Zusätzlich zum bereits beschlossenen 485.000-Euro-Sanierungs-
paket wurden für die Sanierung weiterer Straßen und Geh-
steige 170.000 Euro beschlossen: 

Saniert werden:
●  Taxi-Stand Hauptplatz Süd – Sanierung der Pflasterung
●  Lendgasse – Straße und Gehsteig
●  Pampichlerweg – Bereich Nennersdorfer Straße (Pampichler-

weg 10 bis 10d)
●  Am Lerchenfeld Zeile B bis E – kleinflächige Sanierung wegen 

Frostaufbrüchen
●  Punktuelle Sanierung von Randleisten, Rigolen und sonstiger 

Pflasterungen im gesamten Stadtgebiet zur Verbesserung für 
den Fußgängerverkehr

Nachdem die 2018 an der Busumkehr in Leoben-Hinterberg 
aufgestellten Blumentröge von der Bevölkerung sehr positiv an-
genommen wurden, werden an der Bushaltestelle Hinterberg-
straße, am südlichen Ende der Grünflächen „Sun City“, nun zwei 
weitere Blumentröge aufgestellt. 

Für den Kindergarten Göß werden Sport- und Turngeräte 
um 5.500 Euro angekauft.

Da es heuer coronabedingt keine Muttertagsfeiern geben 
wird, werden in den Seniorenwohnhäusern und in den vier Pfle-
geheimen Lebkuchenherzen mit Muttertagswünschen ver-
teilt. Dafür wurden 3.000 Euro beschlossen. 

Für den Anschluss der Feuerwehr Leoben-Göß an die Stadt-
wärme Leoben wurden 15.000 Euro beschlossen. Zusätzlich 
wird der Ankauf von EDV-Ausrüstung sowie die Installation ei-
nes Backup-Systems zur Datensicherung finanziert.

Für die Vereine IPA International Police Association – Verbin-
dungsstelle Leoben und die Naturfreunde Österreich sowie 
für laufende Subventionen an Vereine, Organisationen bzw. Ein-
zelpersonen wurden Förderungen beschlossen.
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Die neue Schmollhube
Im heurigen Sommer geht sie wieder in Betrieb

Die Schmollhube war seit jeher das Herzstück unter den zahlrei-
chen Huben und Hütten der Leobener Realgemeinschaft. 
Aber nicht nur das. Sie ist den Leobenern auch ans Herz gewach-
sen wie kaum ein anderes Ausflugsziel im Raum Leoben. Und 
das, obwohl die Schmollhube immer nur zu Fuß erreichbar 
war und auch weiterhin sein wird. 
„Es war daher keine leichte Entscheidung für die Leobener Real-
gemeinschaft, die Schmollhube im Herbst 2015 wegen Baumän-
gel zu schließen. Da die Leobener Realgemeinschaft sich aber als 
integrativer Teil der Leobener Bürgerschaft versteht, war es 
 andererseits auch klar, dass wir die Schmollhube als Ausflugs-
gasthaus wiedererstehen lassen wollen“, sagt Michael Pferschy, 
 Vorsteher des Wirtschaftsausschusses der Realgemeinschaft 
 Leoben. 

Inbetriebnahme. Nach längerer Planung, kleineren und größe-
ren Hindernissen und nicht zuletzt coronabedingten Verzöge-
rungen ist es im heurigen Sommer soweit: Die Schmollhube ist 
fertig restauriert und wird aufsperren. Auf Initiative von Bürger-
meister Kurt Wallner – der auf die Realgemeinschaft zugegangen 
ist, um dieses Projekt umzusetzen – beschloss die Stadt Leoben 
im Dezember 2019 die grundsätzliche Zusage einer För- 
derung in der Höhe von 30. 000 Euro, unter der Voraussetzung, 
dass auch das Land Steiermark eine 30.000-Euro-Förderung 
gewährt, damit die Realgemeinschaft die Sanierung der Schmoll-
hube mit Kosten von ca. 200.000 Euro in Angriff nimmt.

Beliebtes Ausflugsziel. „Mit der Neueröffnung versuchen wir 
auch, organisatorisch einen neuen Weg zu gehen. So wird die 
Schmollhube von der Wirtschafts- und Beschäftigungsinitia-
tive (WBI) des Bezirkes Leoben betrieben werden. Die 
Schmollhube ist ein Bestandteil der Leobener Ausflugsszene 
und soll es bleiben“, informiert Pferschy. Auch Bürgermeister 
Kurt Wallner freut sich schon auf die Inbetriebnahme der gene-
ralsanierten Schmollhube: „Wandern ist eine der wenigen Mög-
lichkeiten zur Freizeitgestaltung seit der Pandemiezeit. Daher 
freut es mich umso mehr, dass ein beliebtes Ausflugsziel in unse-
rer Region durch die gemeinsamen Bemühungen der Realge-
meinschaft und der Stadt Leoben wieder in Betrieb genommen 
werden kann.“ 
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Asia Spa: GMF übernimmt Hotelmanagement
Zu einer Änderung in der Betreiber-
struktur kommt es beim ASIA SPA Le-
oben. Die GMF-Gruppe, welche bis dato 
federführend für das Management des 
SPA-Bereiches verantwortlich zeichnete, 
wird zum Jahreswechsel, da der Ma-
nagementvertrag der Falkensteiner-
Gruppe für den Hotelbereich ausläuft, 
auch den Betrieb dessen übernehmen. 
„Unser Ziel ist es künftig Asia Spa & Hotel 
als eine integrierte Einheit – als ein Resort 
– zu führen und verstärkt als attraktives 
touristisches Ziel zu positionieren. Des-
halb ist es strategisch sinnvoll die beiden 
Bereiche mit einem gemeinsamen Ma-
nagement zu führen“, erläutert Michael 
Bäuml, Geschäfts führer der Asia Spa Le-
oben BetriebsgmbH. „Dabei kommt es für 
die 84 Mitarbeiter im Hotel und Spa auf-
grund ihrer Anstellung in der Betriebsge-
sellschaft zu keinen Änderungen.“
SPA-Bereich und Hotel haben sich in den 
letzten Jahren vor Ausbruch der COVID-
19-Pandemie erfolgreich entwickelt. 
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Die GMF-Gruppe zeichnet zukünftig auch für die Hotelführung verantwortlich.

So konnten im Jahr 2019 rund 220.000 
Besuche im SPA und 42.000 Nächtigun-
gen im Hotel verzeichnet werden. 
Diese positive Entwicklung ist vor allem 
auf die gelungene Positionierung als at-

traktives Businesshotel und Seminars-
tandort zurückzuführen, welche durch 
die Zusammenarbeit zwischen Falken-
steiner und GMF zielstrebig vorangetrie-
ben wurde.
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Mit dem neuen LIVE CONGRESS LE-
OBEN, der gerade in Riesenschritten ent-
steht und Anfang März nächsten Jahres 
eröffnet werden wird, unterstreicht die 
Stadt Leoben einmal mehr ihre Vorreiter-
rolle bei Kulturveranstaltungen und Kon-
gressen. 
Eingebettet zwischen dem historischen 
Alten Rathaus am Hauptplatz und dem 
Hotel Kongress, wird die künftigen Besu-
cher und Kongressteilnehmer auf rund 
2.400 m² ein modernstes Kongress- und 
Veranstaltungszentrum erwarten, das 
„alle Stückerl spielen wird“.

„Bis dahin werden 650 m³ Beton,  
55 Tonnen Stahl verbaut sowie  

42 km Energiekabel und  
10 km EDV-Kabel verlegt sein“

DI Martin Eder – 
Projektleiter der Stadt Leoben

Die Investitionskosten belaufen sich ins-
gesamt auf 9 Mio. Euro.
Mit seinen drei Sälen, dem Lounge-Be-
reich sowie großzügigen Foyer-Flächen 
und einem beeindruckenden Arkaden-
gang stehen zahlreiche Nutzungsmög-
lichkeiten zur Verfügung. Jeder Raum für 
sich ist mit einer technischen Grundaus-
stattung versehen, kann aber beliebig  
mit der vorhandenen Multimedia-Technik 
des LIVE CONGRESS LEOBEN oder mit 
eigenem Equipment ergänzt werden.

Fo
to

: F
re

is
in

ge
r

V.l.: Geschäftsführer Gerhard Samberger, Bürgermeister Kurt Wallner und Projektleiter Martin 
Eder besichtigten die Baustelle.

Das Gebäude wird nach dem neuesten 
Stand der Technik, insbesondere der Me-
dientechnik, errichtet, wobei für die Steu-
erung und Visualisierung der gesamten 
Anlagen im Veranstaltungsraum ein zent-
rales Steuerungssystem vorgesehen ist. 
Im größten Saal befinden sich 512 Sitz-
plätze, mit Stehplätzen hat der Saal ein 
Fassungsvermögen von bis zu 860 Per-
sonen. Insgesamt hat der LIVE CON-
GRESS LEOBEN eine Kapazität für 1.000 
Personen. In der neu sanierten Tiefga-
rage ist Platz für 325 Fahrzeuge auf fünf 
Parkebenen. 

„Mit dem LIVE CONGRESS LEOBEN 
werden Veranstaltungs - 

räumlich keiten geschaffen,  
die nicht nur den neuesten  
baulichen und technischen  

Standards entsprechen,  
sondern sich auch lückenlos  

in das urbane Stadtbild einfügen.  
In den Gebäuden verbinden sich 

moderne Stahlelemente mit offenen, 
alten Holzkonstruktionen zu einem 

einzigartigen Ambiente.“

Bürgermeister Kurt Wallner

Der neue Eingangsbereich des Live Congress
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Der neue Veranstaltungssaal im Live Congress
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Buchungen ab sofort möglich unter:  

www.livecongress-leoben.at

Vor drei Monaten wurde die LIVE CONGRESS LEOBEN BetriebsgmbH gegründet, als Geschäftsführer konnte der langjährige Kul-
turmanager der Stadt Leoben, Gerhard Samberger, gewonnen werden. 

„Mit der Erstellung eines sogenannten Brand Books zur Markenidentität und zum Erscheinungsbild durch die Agentur Brainsworld 
wurde der erste Schritt in Richtung Marketingmaßnahmen gesetzt. Die Wortmarke „LIVE“ soll der Schlüssel zum unvergesslichen 

Eventerlebnis im Congress sein. LIVE steht für ECHTHEIT, keine Aufzeichnung, sondern direkt am Geschehen sein.  
Man kann hautnah erleben, was passiert und somit unvergessliche Momente schaffen, die Menschen verbinden.  

Der Mehrwert ist der Begriff „LIVE“, da über die moderne Medientechnik jedes Event weltweit übertragen werden kann.  
LIVE steht auch für ein sichtbares Leben und ein „positives“ Lebensgefühl in der Stadt Leoben.  

Die Linien Rot/Grün/Gelb/Blau stehen für die Grundfarbe/Event/Business/Culture und verschmelzen  
mit pulsierenden Schwingungen zu einem Ganzen im Live Congress Leoben.“

Geschäftsführer Gerhard Samberger
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Geleistete Aufgaben:
➤  Baubeginn 4.5.2020

➤  Soft Opening: 30.4.2021

➤  Parkleitsystem mit hellen, freundlichen 
Parkebenen

➤  Gesamtkosten: € 4,5 Mio.

➤  Folgende Erneuerungen wurden getätigt: 
✔ Betonsanierung 
✔ Entwässerungssystem 
✔ Bodenaufbau (Estrich) 
✔ Beschichtung
✔ Adaptierung der Lüftungsanlage sowie der 
   CO-Warnanlage
✔ Maler- und Anstreicherarbeiten 
✔ Diverse Schlosserarbeiten (Türen, Tore, Geländer)
✔ Installation des SKIDATA Parkleitsystems 
   – Einzelplatzüberwachung 
   – KFZ-Kennzeichenerkennung 
   –  Kassenautomaten (ein neuer Kassenautomat
          beim neuen Stiegenaufgang)
   – E-Ladestationen

➤  Adaptierung der Sprinkleranlage sowie 
Brandmeldeanlage

Vorteile für die Kunden:
➤  325 Stellplätze

➤  Überwachungskameras auf jeder Parkebene

➤  7 Tage, 24 Stunden geöffnet für Kurz- und 
Dauerparker

➤  Vier Elektro-Ladestationen, einschließlich der 
notwendigen Infrastruktur

➤  Handyparken, sicheres und bequemes 
bargeldloses Zahlen

➤  Zusätzliche neue Parkebene (noch nicht  
in Betrieb) – somit stehen 5 Parkebenen  
zur Verfügung

➤  Helle, kundenfreundliche Beleuchtung

➤  Parkebene-Wiedererkennung durch 
Signalfarben

➤  Behindertengerechte Parkplätze sowie deren 
Kennzeichnung

➤  Neuer Stiegenaufgang in die Josef Graf- 
Gasse

➤  Umfassende Beschilderung zur Orientierung
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Die Tiefgarage am Hauptplatz ist in Betrieb

Die Garage ist jetzt neu und sauber. 

Schmierereien und Beschädigungen  

werden ausnahmslos  

zur Anzeige gebracht.
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Das neue, färbige Leitsystem zieht sich durch 
die ganze Garage.

Fo
to

: F
re

is
in

ge
r (

3)

Bargeldloses Zahlen an den Automaten –  
aber auch Handyparken ist möglich.

Die neue Altstadt-Tiefgarage bietet für 
Kunden ein ansprechendes Service. 

Vor allem SICHERHEIT wird groß-
geschrieben. 
Auf jeder Parkebene sind ausreichend 
Überwachungskameras installiert. Da- 
mit sind auch alle Auf- und Abgänge gut 
gesichert. 
325 Stellplätze stehen künftig den Kun-
den zur Verfügung. Die Parkplatzbreite in 
den bestehenden Ebenen ist aufgrund 
der Statik nach dem alten Bestand vorge-
geben, am neuen Parkdeck, das momen-
tan noch nicht offen ist, sind sie breiter.
Ein neues Farbenleitsystem, das sich auf 
allen Ebenen durchzieht, dient zur leich-
ten Orientierung.
Es gibt zukünftig auch insgesamt vier 
E-Ladestationen mit Anschlüssen von je 
22 kW.
Auch ein Kunden-WC ist vorhanden.
Betrieben wird die Altstadt-Tiefgarage 
von den Stadtwerken Leoben. 

Für Informationen besuchen  

Sie bitte auch die Website: 

www.stadtwerke-leoben.at

Parktarife

je angefangene ½ Stunde €   1,20

Tagestarif max. € 17,-

Nachttarif (19 bis 7 Uhr) €   5,-

Dauerparkkarte monatlich € 95,-
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Merkur wurde zu Billa Plus
Aus dem „Merkur“ in Leoben-Leitendorf 
wurde nun „Billa Plus“. Dienstag nach 
Ostern wurden österreichweit alle 144 
Merkur-Märkte zu Billa Plus-Geschäften. 
Neben der gewohnten Billa-Qualität setzt 
der Lebensmittelmarkt jetzt noch mehr 
auf Regionalität und Lokalität. Dafür wur-
den zwei „regionale Ecken“ eingerichtet. 
„Auch neue lokale Produzenten sind im-
mer herzlich willkommen, sie können 
gerne mit uns in Kontakt treten“, erfuhr 
Bürgermeister Kurt Wallner bei einer Füh-
rung mit Marktmanager Kevin Frischer 
und Vertriebsmanager Franz Pauker. Der 
Standort in Leoben ist der viertstärkste 
Standort in der Steiermark. 
Besonders stolz ist Marktmanager Fri-
scher, dass die hauseigene Bäckerei und 
Konditorei steiermarkweit zudem die um-
satzstärkste ist. 64 Mitarbeiter sind in Le-
oben beschäftigt, 2.700 m2 beträgt die 
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Bürgermeister Kurt Wallner mit Marktmanager Kevin Frischer und Vertriebsmanager Franz 
Pauker (v.l.) in einer der zwei „regionalen Ecken“ beim neuen Billa Plus

Verkaufsfläche. Im Vorjahr zählte man 
680.000 Kunden. 
Auch die Küche im ersten Stock ist wieder 

in Betrieb. In der Zeit von 10.30 Uhr bis  
16 Uhr kann man Essen als „take away“ 
mitnehmen.

Neuer Marktstand für regionale Produkte
Mit einem eigenen Markstand präsen-
tieren sich seit kurzem Landwirte und 
Produzenten regionaler Produkte immer 
am Freitag auf dem Leobener Bauern-
markt. Vertreter der Bezirksbauernkam-
mer Obersteiermark/Leoben, der Stadt 
Leoben, des Tourismusverbandes Leoben 
sowie die Bezirksbäuerin, die Obfrau des 
Landwirtschaftsausschusses und Vertre-
ter der regionalen Erdäpfel-Bauern such-
ten vor gut einem Jahr neue Möglich-
keiten, die Stadtbevölkerung und die 
Bäuerinnen und Bauern zusammenzu-
bringen. Mit diesem Stand bietet sich nun 
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Kürzlich wurde im Beisein von Bürgermeister Kurt Wallner (5.v.l.) und Kammerobmann Andreas 
Steinegger (4.v.l.) der neue Marktstand am Leobener Bauernmarkt präsentiert.

die Möglichkeit dazu. Kammerobmann 
Andreas Steinegger ist sich sicher: „Wenn 
dieses Projekt ‚aufgeht‘, gibt es nur Ge-
winner. Bauernhöfe können mehr Wert-
schöpfung erwirtschaften und Konsu-
menten regionale, saisonale Produkte auf 
dem kürzesten Weg kaufen.“ 

Bauernmarkt. Ziel ist es, diesen Betrieben 
und allen Direktvermarktern im Bezirk Le-
oben die Möglichkeit zu geben, einmal 
das „Marktfahren“ austesten zu können 

und sich ein Bild von der Arbeit eines 
Marktverkäufers zu machen, um leichter 
abzuschätzen, ob sich für sie eine Investi-
tion in einen Marktstand lohnt.
Der Direktvermarkterstand für Leobener 
Produzenten stellt somit eine wertvolle 
Ergänzung zum Angebot am Leobener 
Bauernmarkt dar. Zudem liegt auch die 
Broschüre „Vom Bauern auf den Tisch – 
Schmankerl aus Leoben“ auf, rund 50 
bäuerliche Betriebe genannt, die Pro-
dukte als Direktvermarkter anbieten.
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Die neue Informationsbroschüre mit 
Schmankerln aus Leoben
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Der Pop Up Store „Kunsthandwerk” in der Krottendorfergasse 3 
in Leoben verzaubert seit einiger Zeit mit seinen handgefertig-
ten Kunsthandwerken, welche aus den verschiedensten Mate-
rialien und mit unterschiedlichen Techniken hergestellt werden. 
Ab Mai wird diese Vielfalt nochmals mit den Kunsthandwerkern 
und ihren Produkten aus der Region erweitert.
Angefangen von stylischen Handtaschen und Rucksäcken  
(B. Stadler), Lederware (U. Bernhard), Filz und Tiffanyglas  
(M. Pichler), handbeschriebene Schilder (I. Meruna), über 
 Kopfbedeckungen und Tücher (C. Hilscher) bis hin zu Oliven-
holz Utensilien sowie Schmuckstücke aus recyceltem Papier  
(Ch. Hornbacher) werden dann zu bewundern sein. 
Natürlich gibt es weiterhin die Kunstkeramik aus dem Atelier 
Töpfereck, hergestellt von Tanja Gröger, welche nun entspre-
chend der Jahreszeit auch vermehrt für den Außenbereich vor-
zufinden ist. Unikate vom kleinen Geschenk bis zum großen Hin-
gucker, die jedes Heim und jeden Garten aufwerten. Ebenso 
vertreten sind von Ute Reindl Naturseifen aus Himalaya Salz mit 
Ylang Ylang-Öl, Hanf- oder Patchouli Öl-Produkte, die pflegen 
und guttun. Im Pop Up Store „Kunsthandwerk“ findet man auch 
Haarseifen in verschiedenen Duftrichtungen, welche vegan und 
mit echten ätherischen Ölen hergestellt werden. Die Produkte 
des Pop Up Stores „Kunsthandwerk“ werden auf die jeweiligen 
Jahreszeiten und Feste angepasst. Gerne werden individuelle 
Wünsche in die unterschiedlichen Produkte miteingearbeitet. 
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Traditionelles Handwerk wird zum Kunsthandwerk

Wechselnde Künstler aus der Region aber auch aus den anderen 
Bundesländern sorgen immer wieder für Neues und Einzigar-
tiges.
Kontakt: Falls das Interesse weiterer Kunsthandwerker geweckt 
wurde, können Sie sich gerne bei einer der Damen im Geschäft 
oder auf Facebook melden. Aktuelle Bilder, Informationen und 
Öffnungszeiten finden Sie auf der Facebook-Seite unter  
https://www.facebook.com/KHW.LE.PUStore/ oder kommen 
Sie direkt im Store vorbei und lassen Sie sich von den Produkten 
und dem Flair vor Ort begeistern.

Pop Up Store „Kunsthandwerk”

Achtung!!!
Verschenken Sie nicht Ihr Altgold!

Kaufe jede Gold- und Silbermünzen zum Tageskurs 
Auch große Sammlungen

Gratisschätzung und Barankauf
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Kaufe komplette Nachlässe. Wohnungen, Dach-
böden, Keller, Häuser besenrein entrümpeln. 
Wir bieten Ihnen GRATIS-SCHÄT-
ZUNG und  ANKAUF von Gold- 
und Silberschmuck, Gold und Silber-
münzen (10er, 25er, 50er, 100er, 
etc.), Bruch- und Zahngold, Silber-
besteck (auch Einzelteile), Bildern, 
Uhren, Möbeln, Porzellan, Gläsern, 
handgeknüpften Teppichen, An-
sichtskarten, Briefmarken, Feld-
post und allem aus dem 1. und  
2. Weltkrieg (Säbel, Dolche, Bajo-
nette, Orden, Uniformen, Fotos, Al-
ben etc.) durch geschulte Sachverstän-
dige. 
Wir geben Ihnen sofort  GRATIS Auskunft am Telefon unter 
0664/3382716 oder in unseren Geschäften in LEOBEN und 
BRUCK/MUR (Hausbesuche möglich). 
Selbstverständlich erfolgt BARZAHLUNG bei Ankauf!

LEOBEN, beim Schwammerlturm
BRUCK/MUR, Hauptplatz/im Haus Glasbau Gruber
www.jahrbacher.com und www.flohmarktprofi.at 

Details & virtuelle Rundgänge auf www.kohlbacher.at

03854/6111-6
verkauf@kohlbacher.at

Häuser vonHäuser vonHäuser von

NEU! LEOBEN
Europacity / Ostererweg, 3. Bauabschnitt

 135 bzw. 145 m² Wohnnutzfläche
 voll unterkellert
 schlüsselfertiges Eigentum
 hochwertig ausgestattet (Fußbodenheizung, Designerbad, ...)
 Carport
 eigener Garten & Terrasse
 Fixpreis & Fixtermin

Symbolbild, HWB: < 36 kWh / m²a, fGEE: ≤ 0.85

Details & virtuelle Rundgänge auf www.kohlbacher.atDetails & virtuelle Rundgänge auf www.kohlbacher.at

 hochwertig ausgestattet (Fußbodenheizung, Designerbad, ...) hochwertig ausgestattet (Fußbodenheizung, Designerbad, ...)

Persönliche

oder telefonische Beratung 

(auch Videotelefonie)
möglich!
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Die Massenburg war ein massiver Wehr-
bau, der einst die alte Straßenverbindung 
über die Mur schützte. In der ursprüngli-
chen Form ist heute nur noch der Torbau 
erhalten. Das Dach des Torhauses der 
aus dem 13. Jahrhundert stammenden 
historischen Massenburg ist brüchig 
geworden und muss erneuert werden. 
Dafür wurden € 400.000 beschlossen. 
Die übrige Burg ist nur mehr als Ruine 
vorhanden. Wie die Burg einmal aussah, 
lässt sich heute anhand von historischen 
Stichen wie dem Vischer-Stich erahnen. 
Abgebrochen wurde die Burg ab 1820. 
Die älteste Ansicht stammt aus der Zeit 
um 1680.

Neugründung. Der Ausbau der Massen-
burg dürfte in Zusammenhang mit der 
Verlegung und Neugründung von Le-
oben in der zweiten Hälfte des 13. Jahr-
hunderts stehen. Der damalige Landes-
fürst König Ottokar II. von Böhmen hatte 
wahrscheinlich das Geschlecht der Mas-
senberger aus der Gegend um Seiz nach 
Leoben berufen. Die Burg stand unter der 
Herrschaft des Landesfürsten. Diese hat 
die Burg später verschiedenen Adels-
geschlechtern zum Lehen gegeben. 1518 
verpfändete Kaiser  Maximilian I. die Burg 
an Veit Zollner. 
Damals und im weiteren 16. Jahrhundert 
wurde der Wehrbau, den neuesten Erfor-
dernissen entsprechend, um- und wehr-
haft ausgebaut. 

Einstmals war die Massenburg eine imposante Anlage.
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Die Aussichtsplattform auf der Massenburg wird gerne für einen Rundumblick genutzt.
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Die Geschichte der Massenburg
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Vandalenakt: Leuchtkörper zerstört
Die Massenburg ist für viele Menschen 
ein beliebtes Ausflugsziel. Doch leider 
zerstörten Mitte April bis dato noch un-
bekannte Täter in einem Akt von Vanda-
lismus drei Lichtpoller im Außenbereich 
der Anlage. Die Höhe des Schadens be-
läuft sich laut einer Kostenschätzung auf 

zwischen 5.000 und 10.000 Euro. Die 
 Polizei hat entsprechende Ermittlun-
gen aufgenommen. 
„Bedauerlich ist, dass hier auf Kosten aller 
Leobener Bürgerinnen und Bürger Eigen-
tum mutwillig zerstört wurde, da Auf-
wendungen auf der Massenburg aus öf-

fentlichen Mitteln bezahlt werden. Van- 
da lismus ist kein Lausbubenstreich oder 
Kavaliersdelikt. 
Das Verhalten ist extrem asozial und kos-
tet der Gemeinschaft viel Geld“, ärgert 
sich Bürgermeister Kurt Wallner über so 
viel Unvernunft.
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Ansicht der Massenburg im Vischer-Stich von 1681Heiliger Dionysius, Skulptur aus der 
Massenburg-Kapelle

Auf der Massenburg wurden Leuchtkörper mutwillig zerstört. Das verursacht eine große Schadenssumme.

In den folgenden Jahrhunderten waren 
Geschlechter wie die Stadl, Wurmbrandt 
und Stürgkh im Besitz der Massenburg, 
die bis um 1800 noch prächtig eingerich-
tet war. Die Burg wies damals noch eine 
Schlosskapelle, eine Bibliothek und viele 

Kunstschätze auf. 1820 wurde die Burg 
abgebrochen und das Bau material ver-
kauft. 1937 wurde das vorhandene Fun-
dament gesichert. 
Die Errichtung der Aussichtsplattform 
und die Restaurierung der Mauern fan-

den schließlich in den Jahren 1998/99 
statt. 
Seit damals wird und wurde der Bereich 
der Burg als Veranstaltungsort genutzt,  
u. a. für den jährlich stattfindenden Ober-
landler Kirchtag.



Von Wohnräumen zu Wohnträumen
Die Stadt Leoben bietet Wohnungen für jeden 
Geschmack und jedes Budget 

Ein modernes, leistbares, bedarfsgerechtes Umfeld trägt we-
sentlich zum Wohlbefi nden bei. Wie wichtig es ist, sich in den 
eigenen vier Wänden wohl und geborgen zu fühlen, wurde im 
vergangenen Jahr besonders deutlich. Die Stadt Leoben legt 
daher großen Wert darauf, entsprechenden Wohnraum für alle 

Diese Aufstellung umfasst nur jene Wohnungen, die aufgrund ihres schlechten Zustandes einer Totalsanierung 
unterzogen werden. Zusätzlich werden auch noch weitere Wohnungen nach Notwendigkeit im kleineren Umfang 

(z.B. neue Böden oder Einbau einer Heizung oder nur Malerei udgl.) vor deren Wiedervermietung adaptiert.

17 Whg. in Lerchenfeld
2 Whg. in Judendorf

1 Whg. in der Innenstadt

Fertigstellung 
Ende März 2021

1 2 3

16 Whg. in Lerchenfeld
3 Whg. in Judendorf
1 Whg. in der Stadt

Fertigstellung
Mitte Dezember 2021

5 Whg. in Lerchenfeld
4 Whg. in Judendorf
5 Whg. in Leitendorf

6 Whg. in der Innenstadt

Fertigstellung
Ende Juli 2021
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Erneuerung der gesamten Sanitär- und Elektroinstal-
lationen
Im Bereich Elektroinstallationen wird aber nicht nur Be-
stehendes erneuert, sondern die Grundausstattung der 
Wohnungen mit Schaltern und Steckdosen an den heute 
üblichen und auch notwendigen Standard angepasst 
(z.B. Einleitung von Starkstrom, Anschlussmöglichkeiten 
für Waschmaschine, Geschirrspüler, Dunstabzug, mehre-
re Steckdosen pro Zimmer udgl.)
Einbau einer zeitgemäßen Gasetagenheizung samt 
Heizkörper bzw., wenn möglich, Anschluss an eine be-
stehende zentrale Wärmeversorgung
Erneuerung sämtlicher Böden
Erneuerung der Badezimmer mit einer barrierefreien 
Dusche (ebener Zugang über die gesamte Breite des 
Bades), fugenlose Verfl iesung, Einbau eines Sprossen-
heizkörpers, Einbau von Deckenstrahlern usw.
Erneuerung der WC-Anlage mit Unterputzspülkästen 
und bei Wohnungen mit einem eigenen WC-Raum Einbau
eines kleinen Handwaschbeckens
Erneuerung sämtlicher Türen
Entfernung alter Tapeten und Anstriche bzw. Ausma-
len sämtlicher Räume
Service und, falls erforderlich, die Reparatur bzw. Er-
neuerung der Fenster, Rollläden und/oder Jalousien
Im Bereich der Balkontüren werden vorhandene Rolllä-
den elektrisch bedienbar ausgestattet. Die Anbringung 
von Markisen und seitlichen Balkonrollläden bei Wohnun-
gen, welche noch nicht so ausgestattet sind.
Die Endreinigung der Wohnungen vor deren Übergabe

•

•

•
•

•

•
•

•

•

•

Altersgruppen und Budgets anzubieten.
Im Rahmen einer „Gemeindewohnungs-Sanierungsoff ensive“ 
werden jährlich rund 2,4 Mio. Euro in die Hand genommen, um 
in die Jahre gekommene Wohnungen den aktuellen Ansprü-
chen entsprechend zu sanieren.
Auf drei Etappen werden auch 2021 60 Wohnungen in der 
Größe von 42m² bis 85m² im Stadtgebiet auf den neuesten 
Stand gebracht:
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(z.B. neue Böden oder Einbau einer Heizung oder nur Malerei udgl.) vor deren Wiedervermietung adaptiert.

17 Whg. in Lerchenfeld
2 Whg. in Judendorf

1 Whg. in der Innenstadt

Fertigstellung 
Ende März 2021

1 2 3

16 Whg. in Lerchenfeld
3 Whg. in Judendorf
1 Whg. in der Stadt

Fertigstellung
Mitte Dezember 2021

5 Whg. in Lerchenfeld
4 Whg. in Judendorf
5 Whg. in Leitendorf

6 Whg. in der Innenstadt

Fertigstellung
Ende Juli 2021
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Erneuerung der gesamten Sanitär- und Elektroinstal-
lationen
Im Bereich Elektroinstallationen wird aber nicht nur Be-
stehendes erneuert, sondern die Grundausstattung der 
Wohnungen mit Schaltern und Steckdosen an den heute 
üblichen und auch notwendigen Standard angepasst 
(z.B. Einleitung von Starkstrom, Anschlussmöglichkeiten 
für Waschmaschine, Geschirrspüler, Dunstabzug, mehre-
re Steckdosen pro Zimmer udgl.)
Einbau einer zeitgemäßen Gasetagenheizung samt 
Heizkörper bzw., wenn möglich, Anschluss an eine be-
stehende zentrale Wärmeversorgung
Erneuerung sämtlicher Böden
Erneuerung der Badezimmer mit einer barrierefreien 
Dusche (ebener Zugang über die gesamte Breite des 
Bades), fugenlose Verfl iesung, Einbau eines Sprossen-
heizkörpers, Einbau von Deckenstrahlern usw.
Erneuerung der WC-Anlage mit Unterputzspülkästen 
und bei Wohnungen mit einem eigenen WC-Raum Einbau
eines kleinen Handwaschbeckens
Erneuerung sämtlicher Türen
Entfernung alter Tapeten und Anstriche bzw. Ausma-
len sämtlicher Räume
Service und, falls erforderlich, die Reparatur bzw. Er-
neuerung der Fenster, Rollläden und/oder Jalousien
Im Bereich der Balkontüren werden vorhandene Rolllä-
den elektrisch bedienbar ausgestattet. Die Anbringung 
von Markisen und seitlichen Balkonrollläden bei Wohnun-
gen, welche noch nicht so ausgestattet sind.
Die Endreinigung der Wohnungen vor deren Übergabe

•

•

•
•

•

•
•

•

•

•

Altersgruppen und Budgets anzubieten.
Im Rahmen einer „Gemeindewohnungs-Sanierungsoff ensive“ 
werden jährlich rund 2,4 Mio. Euro in die Hand genommen, um 
in die Jahre gekommene Wohnungen den aktuellen Ansprü-
chen entsprechend zu sanieren.
Auf drei Etappen werden auch 2021 60 Wohnungen in der 
Größe von 42m² bis 85m² im Stadtgebiet auf den neuesten 
Stand gebracht:
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Gleichenfeier für das Senioren-Tageszentrum der Volkshilfe in Leoben
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Gesundheitslandesrätin Juliane Bogner-Strauß und Bürgermeister Kurt 
Wallner bei der Gleichenfeier des Senioren-Tageszentrums Leoben

Die Tagesbetreuung ist ein Angebot für Menschen ab dem 
vollendeten 60. Lebensjahr, die Pflegegeld beziehen und  

in ihrer Lebensgestaltung Unterstützung benötigen.  
Um dieses Betreuungsmodell weiter auszubauen,  

wurde ein erster Call 2019 „Errichtung von Tageszentren  
zur Deckung des Betreuungsbedarfs für ältere Menschen“,  

im Rahmen des österreichischen Programms  
für ländliche Entwicklung (ELER) 2014-2020 –  

Vorhabensart „Soziale Angelegenheiten“, ausgeschrieben.  
Es freut mich, dass wir den Bau des „Senioren-Tageszentrums 

– Stadt Leoben“ mit Mitteln der Europäischen Union und  
des Landes Steiermark in der Höhe von € 912.131,93 fördern 

und wieder einen wichtigen Schritt in Richtung  
„mobil vor stationär“ setzen.“

Juliane Bogner-Strauß, Gesundheitslandesrätin

Mit der Eröffnung im kommenden September wird ein weite-
rer Mosaikstein für die Betreuung älterer Menschen in Leoben 
gelegt sein. Gefördert wird das Projekt mit Mitteln der Europäi-
schen Union und des Landes Steiermark in der Höhe von knapp 
1 Mio. Euro.
Die zuständige Landesrätin Juliane Bogner-Strauß und Bürger-
meister Kurt Wallner nahmen die Gleichenfeier zum Anlass, um 
sich von Franz Ferner, Geschäftsführer der Volkshilfe Steiermark, 
über das Projekt und von Vorstandsdirektor Wolfram Sacherer 
von der SG Ennstal über den Bau informieren zu lassen.
Tageszentren sind vorrangig ein attraktives Angebot für allein-
stehende oder einsame Menschen, die ihren Tag in Gemein-
schaft verbringen möchten, für Senioren, die ihre geistigen und 
körperlichen Fähigkeiten verbessern und fördern wollen und für 
pflegende Angehörige, die tagsüber arbeiten müssen oder Ent-
lastung von ihrem Pflegealltag brauchen. 
Zwölf derartige, ganztägige Betreuungsplätze stehen im Ta-
geszentrum in Leoben-Donawitz Personen aus Leoben zur 
Verfügung. Die Betreuungszeit erstreckt sich inklusive 
Bring- und Abholphase von 7.30-17.30 Uhr, wobei bei Be-
darf ein Hol- und Bringdienst angeboten wird. Die Verkösti-
gung besteht aus einer Vormittagsjause, dem Mittagessen und 
einer Nachmittagsjause. Das Konzept der Tageszentren umfasst 
ein attraktives Beschäftigungsprogramm, so werden die Feste 
im Jahreskreis gefeiert, Tagesausflüge gemacht und Vorträge zu 
unterschiedlichen Themen organisiert. 

„Gerade in Zeiten von Corona haben wir gesehen,  
wie wichtig der soziale Austausch, aber auch die Förderung 

von körperlichen und geistigen Fähigkeiten, für ein gesundes 
Altern in Würde ist. Tageszentren sollen auch als Entlastung 

für pflegende Angehörige dienen, damit sie ihre freie Zeit  
für ihre Bedürfnisse und ihr Wohlbefinden nutzen können. 
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Gleichenfeier für das Senioren-Tageszentrum der Volkshilfe in Leoben
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Zur Verstärkung 
unseres engagierten 
Gastro-Teams suchen wir 
ab sofort noch Mitarbeiter:

Jungkoch/-köchin 
 oder Beikoch/-köchin

 Kellner / Kellnerin 

 Abwäscher / Abwäscherin

 Teilzeitkräfte

Wir bieten eine Saisonstelle (Ende April bis Anfang 
November) mit einer Arbeitszeit von 8:30 Uhr bis 

18:00 Uhr. In der Nebensaison ist unser Restaurant 
jeweils von Donnerstag bis Sonntag gešffnet. In der 

Ferienzeit sind wir tŠglich fŸr unsere GŠste da. 
Entlohnung laut Kollektiv bzw. Bereitschaft zur †berzahlung.  

Bewerbungen bitte schriftlich an: 
Wildpark Mautern GmbH, Alpsteig 1, 8774 Mautern, 

gastronomie@derwildeberg.at

www.derwildeberg.at

Tagsüber gemeinsam und abends Zuhause!

„Senioren-Tageszentren sind ein Angebot für Menschen,  
die tagsüber gerne in Gemeinschaft und abends wieder  

in ihren eigenen vier Wänden sein wollen. Wir bieten unseren 
Gästen ressourcenorientierte Aktivitäten, wie Sporteinheiten 

und Gedächtnistrainings an. Sie können sich aber auch 
künstlerisch/kreativ beschäftigen, wenn sie das wollen.
Alle Angebote im Tageszentrum sind freiwillig und jeder 
einzelne Tag ist flexibel buchbar. Das bedeutet, die Gäste 

können einmal pro Woche oder auch von Montag bis Freitag 
zu Besuch kommen. Dieses Angebot richtet sich neben den 

SeniorInnen auch an pflegende Angehörige, die ihre Liebsten 
im Tageszentrum gut betreut wissen, frei nach unserem 

Motto: In den Volkshilfe Tageszentren verbringen Sie den Tag 
in bester Gesellschaft und Betreuung. Die Volkshilfe schafft 
viele unterschiedliche Angebote, um ein würdevolles Leben 

im Alter zu ermöglichen. Denn: Alt sein ist ein Teil des Lebens, 
alte Menschen sind ein Teil der Gesellschaft.  

In Würde alt werden bedeutet für uns dazu gehören,  
selbst bestimmen und gemeinsam statt einsam sein.

Was lange währt wird endlich gut:  
Das neue Senioren-Tageszentrum ist ein weiterer Mosaik-

stein im Betreuungsangebot für ältere Menschen in Leoben.  
Wir freuen uns sehr, dass wir den nun gemeinsam  

mit der Stadtgemeinde Leoben endlich legen können.“

Franz Ferner, Geschäftsführer Volkshilfe Steiermark

„Mit dem Tageszentrum können einerseits pflegende 
Angehörige temporär entlastet werden, um Zeit  

für sich selbst zu haben, andererseits können Personen,  
die einer Pflege bedürfen, temporär soziale Kontakte  

in Anspruch nehmen. Für die Realisierung dieses Projektes 
haben wir uns jahrelang bemüht, für die Umsetzung 
mussten erst die gesetzlichen Rahmenbedingungen  

durch das Land Steiermark geschaffen werden.  
Durch die Kooperation mit dem Sozialhilfeverband war  

die Umsetzung dann möglich, weil dadurch auch  
ELER-Mittel zur Entwicklung des ländlichen Raums  

in Anspruch genommen werden konnten.  
Mein besonderer Dank gilt dem Land Steiermark  

und dem Sozialhilfeverband.“

Bürgermeister Kurt Wallner

„In der Pflege sowie im Wohnbau müssen immer wieder  
neue Wege beschritten werden. Daher freut es uns sehr,  

dass wir als verlässlicher Partner gemeinsam  
mit der Stadt Leoben und der Volkshilfe Steiermark unser – 

über Jahrzehnte aufgebautes –  
Know-how bei diesem Projekt einbringen können.“ 

Vorstandsdirektor Wolfram Sacherer, SG Ennstal

Für den Obmann des Sozialhilfeverbandes Leoben, Vizebürger-
meister Maximilian Jäger ist dieses Tageszentrum eine enorm 
wichtige Einrichtung. 

Wir sind stolz darauf, dass wir im Bezirk Leoben  
als Sozialhilfeverband zum Gelingen beitragen konnten.“

Vizebürgermeister Maximilian Jäger
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Die Projektpräsentation konnte bereits im Rohbau erfolgen. 

Das neue Senioren-Tageszentrum in Leoben-Donawitz ist im Entstehen.



SOZIALES18

Muttertagsaktion Pflegeheime 2021
Trotz der coronabedingt schwieri-
gen Situation und dem Entfall der 
traditionellen Muttertagsfeiern ha-
ben sich Bürgermeister Kurt Wall-
ner und das Sozialreferat der Stadt 
Leoben überlegt, wie sie den Be-
wohnern der Leobener Pflege-
heime sowie deren Pflegeperso-
nal eine kleine Freude bereiten 
können. Entschieden hat man sich 
schließlich für zart schmelzende 
Lebkuchenherzen aus dem Tra-
ditionshaus Pirker in Mariazell. 
„Unser Bestreben war es, den Se-
nioren und dem Pflegepersonal, 
das sich seit über einem Jahr quasi 
im Dauereinsatz befindet, die Mut-
tertagszeit mit den eigens an-
gefertigten Lebkuchenherzen ein 
wenig zu versüßen“, erklärt Bürger-
meister Kurt Wallner die Beweg-
gründe für die „süße Aktion“. Ein 
schönes Zeichen in herausfordern-
den Zeiten wie diesen.

Aktuelles aus den Seniorenklubs
Nach wie vor müssen die Seniorenklubs und das beliebte Be-
gegnungszentrum der Stadt Leoben geschlossen bleiben. Es 
kommt jedoch ein wenig Bewegung in die Sache: Laut den 
aktuellen Richtlinien der Bundesregierung kann sich die je-
weilige Betreuerin in Form eines „Einzelgespräches“ unter 
Einhaltung der Sicherheitsmaßnahmen (Tragens einer FFP2-
Maske und Einhaltung des zwei-Meter-Abstandes) im jeweili-
gen Seniorenklub mit einer Person (bzw. zwei Personen aus 
dem gleichen Haushalt) treffen, um sich ein wenig auszutau-
schen und zu plaudern. 

Gespräche. Die Seniorenklubbetreuerinnen sind somit fleißig 
im Einsatz, einerseits, um wöchentlich Termine zu organisie-
ren und andererseits, um die Gespräche in den Klubs der 
Stadtteile Lerchenfeld, Judendorf, Donawitz, Hinterberg 
und Leitendorf abzuhalten. Das Angebot findet großen An-
klang und zeigt, dass es manchmal kreativer Lösungen für 
besondere Situationen bedarf. 
Falls Sie auch Interesse an einem Gesprächstermin mit einer 
Seniorenbetreuerin haben, wenden Sie sich bitte an das Re-
ferat für Soziales unter der Telefonnummer 03842/4062-357 
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Einzelgespräche finden mit Abstand und Maske statt.

oder per Mail unter soziales@leoben.at. Die Mitarbeiter wer-
den Ihr Anliegen gerne an die entsprechende Betreuerin wei-
terleiten.

In diesem Sinne: 

Ein herzliches Dankeschön allen Müttern  
und alles Liebe und Gute zum Muttertag!
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Schnupperstunden für „Notfallmamas“
Neue Unterstützung für Familien 

Für viele Eltern war und ist es gerade in der Pandemie-Zeit ein 
schwieriger Drahtseilakt, Kinder zu Hause zu betreuen und zu 
unterstützen, während sie selbst ihrer Arbeit nachgehen müs-
sen. Der Verein „KiB children care“ bekommt vermehrt Unterstüt-
zungsanfragen von Eltern, da sie durch diese Mehrfachbelastun-
gen an ihre Grenzen stoßen. Eltern benötigen dringend ein paar 
Stunden Auszeit, Zeit zum Luftholen. Daher hat das Team von 
KiB entschieden, das Projekt „Notfallmama bei Überlastung“ zu 

Notfallmama, bitte komm! 
KiB ist die Feuerwehr für die Betreuung  
von Kindern zu Hause, 
➤  wenn ein Kind erkrankt (auch wenn Eltern von zu 

Hause aus arbeiten),
➤  wenn Eltern selbst erkranken und niemand sonst 

für die Kinder sorgen kann,
➤  wenn Eltern an die Grenzen ihrer Belastbarkeit 

gelangen: Die Notfallmamas unterstützen Sie 
und nehmen Ihnen für ein paar Stunden die 
Kinderbetreuung ab, auch 

➤  wenn es keinen Krankheitsfall gibt (vorerst bis 
Jahresende 2021),

 ➤  wenn Eltern im Homeoffice ein wichtiges 
Telefonat oder Online-Meeting haben.

Eine Notfallmama beschäftigt das Kind mittels 
Videotelefonie bis zu 60 Minuten. 

Unter der  Hotline 0664/6 20 30 40  melden Sie
Ihren Unterstützungsbedarf idealerweise am Vortag an. 
Um die Unterstützungen zu erhalten, müssen Sie 
Mitglied bei KiB sein: Mitglied werden.
Mitgliedsbeitrag € 14,50 / Monat für die ganze 
Familie!

Bei Verdacht auf bzw. Erkrankung an COVID-19 wird 
keine Notfallmama organisiert!
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starten. Das Angebot richtet sich an alle Mitgliedsfamilien und 
kann pro Familie an drei Tagen pro Quartal genützt werden.
Viele Eltern können sich nicht vorstellen, wie eine Betreuung 
durch eine Notfallmama, einen Notfallpapa funktionieren kann. 
Sie stellen sich Fragen, wie: „Welche Personen kommen da?“ und 
„Wie kommt mein Kind mit einer fremden Person zurecht?“ Um 
diese Unsicherheiten zu überwinden, bietet der Verein KiB den 
Eltern „Schnupperstunden“ zum Kennenlernen einer Notfall-
mama, eines Notfallpapas an. Eine gute Gelegenheit, um sich 
mit einer möglichen Betreuungssituation vertraut zu machen, 
Bedenken abzulegen und sich beim Verein zu melden. Bei einem 
konkreten Einsatz kann auch eine andere Person kommen – je 
nach Verfügbarkeit der Notfallmama, des Notfallpapas. 
Das Schnupperangebot richtet sich an Neumitglieder bzw. an 
jene, die noch nie eine Betreuung durch eine Notfallmama/ 
einen Notfallpapa hatten und gilt einmalig pro Mitgliedschaft, 
für maximal einmal vier Stunden. 
Kontakt: Überblick über die Angebote der Initiative notfall-
mama unter www.notfallmama.or.at.
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FRÜHJAHRSPUTZ
2021 IN LEOBEN
Gemeinsam achten wir auf unsere schöne Stadt!

MIT- UND
FÜREINANDER

Bitte beachten Sie die aktuell geltenden COVID-19-Regeln der Bundesregierung.

Gewinnspiel

Mitmachen, Foto posten und mit etwas Glück
3x 100€ Leoben-Gutscheine gewinnen!

Sammeln Sie im Zeitraum vom 15. bis 31. Mai 2021 herumliegenden
Müll in Ihrem Siedlungsgebiet in einem Plastiksack.
Entsprechende Müllsäcke können an folgenden Orten abgeholt werden:
• Lerchenfeld: Trafi k, Am Lerchenfeld Zeile A3
• Judendorf: Trafi k, Schießstattstraße 1
• Innenstadt: Neues Rathaus, Erzherzog Johann-Straße 2, Bürgerservice
• Leitendorf: Trafi k, Alois-Edlinger-Gasse 17a
• Donawitz: Trafi k, Pestalozzistraße 77a
• Göss: Adeg, Steigtalstraße 26
• Hinterberg: Altsto� sammelzentrum, Am Wirtschaftspark 11 
Die befüllten Säcke können in diesem Zeitraum entweder direkt
im Altsto� sammelzentrum abgegeben oder nach telefonischer
Vereinbarung (03842 40 62-425) abgeholt werden.
Nehmen Sie am Facebook-Gewinnspiel der Stadt Leoben
teil und posten Sie Ihr Foto. 

facebook.com/stadtleoben

1

2

3

4

So nehmen Sie am Gewinnspiel teil

VIEL
GLÜCK!
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Sprechtage der
Mietervereinigung
an jedem 3. Dienstag im Monat

Termine 2021: 
18. Mai, 15. Juni, 20. Juli, August Urlaub,  

21. September, 19. Oktober,  
16. November, 21. Dezember

Sprechstunde: von 14 bis 15 Uhr

Ort: SPÖ-Regionalbüro, 8700 Leoben, Hauptplatz 9/1

Kontakt: Landesgeschäftsstelle Graz, Tel.: 050195-4300

GroßeErfahrung
seit 2009
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24-Stunden-
Pflege/Betreuung

zu Hause
Für alle Pflegerinnen ist die volle Förderung 

vom Sozialministerium möglich,
d. s. € 550,- pro Monat.

Pflegerinnen sprechen alle Deutsch,  
sind erfahren und bleiben bis zu 6 Wochen

Dr. Sigrid Windisch, 8793 Trofaiach
Tel. 0699/194 643 00

Fragen zum Thema Wohnen?

Vermietung 
von  
Gemeinde- 
wohnungen
Objekt Leoben Stadt,  
Timmersdorfer Straße 14/I/Nr. 1
8 Räume, Küche, Vorraum, 2 WCs, 
Badezimmer, Wohnfläche: 172,07 m² 
sofort verfügbar
Miete monatlich brutto:  
EUR 989,99 ohne Heizung

Objekt Leoben 
Langgasse 11/I/Nr. 13
Wohn- Schlafraum mit Kochnische, 
Vorraum, Abstellraum, Bad/WC, 
Wohnfläche: 72,00 m² sofort 
verfügbar
Miete monatlich brutto:  
EUR 567,72 mit Heizung
Kontakt:  
Büro des Wohnungsreferenten 
2. Stock
Sabine Jursitzky 
Tel.: 03842/4062 Durchwahl 242

Info

Stadt Leoben – Büro des Wohnungsreferenten: 03842/4062-242 oder -216

Aufgrund der aktuellen Situation können wir zum jetzigen Zeitpunkt leider noch keine 
Termine für die Sprechtage mit dem Wohnungsreferenten in den Stadtteilen bekannt 
geben.

Für gesonderte Terminanfragen oder weitere Auskünfte kontaktieren Sie bitte mein 
Büro unter 03842/40 62-242 oder wohnungsreferent@leoben.at

Wichtige Anlaufstellen zum Thema Wohnen

Rücksichtsvolles Miteinander
Schon Konfuzius brachte es auf den 
Punkt: „Zwei Worte, die ein ganzes Leben 
als Richtschnur des Handelns dienen kön-
nen: Gegenseitige Rücksichtnahme.“
„Als Wohnungsreferent möchte ich diese 
Worte aufgreifen und ersuche Sie, auf Ihre 
Mitbürger Rücksicht zu nehmen“, so der 

Appell von Vizebürgermeister Maximilian 
Jäger. Auf öffentlichen Wegen – wie z. B. 
dem Bermenweg – treffen sich viele Frei-
zeitaktivitäten. Spazierengehen, Radfah-
ren, Laufen oder Skaten. Diese Begeg-
nungen sollen entspannt und unfallfrei 
passieren können. 
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Bitte beachten Sie die aktuell geltenden COVID-19-Regeln der Bundesregierung.

Gewinnspiel

Mitmachen, Foto posten und mit etwas Glück
3x 100€ Leoben-Gutscheine gewinnen!

Sammeln Sie im Zeitraum vom 15. bis 31. Mai 2021 herumliegenden
Müll in Ihrem Siedlungsgebiet in einem Plastiksack.
Entsprechende Müllsäcke können an folgenden Orten abgeholt werden:
• Lerchenfeld: Trafi k, Am Lerchenfeld Zeile A3
• Judendorf: Trafi k, Schießstattstraße 1
• Innenstadt: Neues Rathaus, Erzherzog Johann-Straße 2, Bürgerservice
• Leitendorf: Trafi k, Alois-Edlinger-Gasse 17a
• Donawitz: Trafi k, Pestalozzistraße 77a
• Göss: Adeg, Steigtalstraße 26
• Hinterberg: Altsto� sammelzentrum, Am Wirtschaftspark 11 
Die befüllten Säcke können in diesem Zeitraum entweder direkt
im Altsto� sammelzentrum abgegeben oder nach telefonischer
Vereinbarung (03842 40 62-425) abgeholt werden.
Nehmen Sie am Facebook-Gewinnspiel der Stadt Leoben
teil und posten Sie Ihr Foto. 

facebook.com/stadtleoben
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Die Bereichsalarmzentrale – Florian Leoben
Von Andreas Jocher, Sonderbeauftragter der Bereichsalarmzentrale (BAZ) Florian Leoben

Das Team der Bereichsalarmzentrale ist stets zum Einsatz bereit.

Was sind die Aufgaben  
der Floriansta tion „Florian Leoben“?
Die Aufgaben der Disponenten bei der 
Florianstation liegen in der Entgegen-
nahme des Feuerwehrnotrufes 122 und 
in weiterer Folge der Alarmierung der je-
weils zuständigen Feuerwehr(en).
Im Stadtgebiet Leoben führen die Dispo-
nenten der Betriebsfeuerwehr (BTF) Do-
nawitz auch die Betreuung des Stadtwer-
ke-Notrufes für Gas-, Strom- und Was ser- 
gebrechen durch, wo der diensthabende 
Bereitschaftsdienst für die Stadtwerke Le-
 oben verständigt wird.
Gleichzeitig sind die hauptamtlichen Mit-
arbeiter der Betriebsfeuerwehr Donawitz 
für die gesamte voestalpine am Standort 
Donawitz und St. Peter-Freienstein so-
wohl im vorbeugenden als auch im ab-
wehrenden Brandschutz zuständig.

Seit wann und warum wird die BAZ  
von der BTF voestalpine Donawitz 
personell betreut?
Bereits in den frühen 70er-Jahren began-
nen die Feuerwehren, ihre Kommunika-
tion auf Funk umzustellen. Der Funkbe-
trieb im Sinne der Florianstation wurde 
schon Mitte der siebziger Jahre bei der 
Werksfeuerwehr Donawitz aufgenom-
men. 
Man hatte damals jedoch noch kein stati-
onäres, sondern ein tragbares Funkgerät, 

das für die Abwicklung der Gespräche 
diente. Zu dieser Zeit wurde im Maßnah-
menkatalog der Zivilen Landesver tei - 
digung festgelegt, dass die Warnung der 
Bevölkerung und die Alarmierung der 
Einsatzorganisationen Vorrang vor allen 
anderen Bereichen haben.
Die Warnung und Alarmierung muss bei 
den vorgegebenen Raumverhältnissen 
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Moderne Einsatzzentrale im Jahre 2021

raschest ablaufen, um einen Erfolg zu 
 haben. Diese Warnung und Alarmierung 
soll mittels Sirenen erfolgen, welche von 
Zentralstellen funkmäßig ausgelöst wer-
den.
Auf Grund der Tatsache, dass die Dona-
witzer Feuerwehrkameraden bereits da-
mals im 24-Stunden-Schichtbetrieb ar-
beiteten, lag es nahe, in Absprache mit 
den Verantwortlichen der voestalpine die 
Florianstation hier zu installieren.
Nach zweijähriger Planung und drei Jah-
ren der Realisierung ging am 17. März 
1980 mit der ersten Auslösung über 
 Funksirenensteuerung die Bezirkszen-
trale „Florian Leoben“ in Betrieb.

Was sind/waren die größten  
Herausforderungen?
Die größten Herausforderungen liegen 
immer wieder im sogenannten Starklast-
betrieb, was bedeutet, dass mehrere 
Schadensfälle zeitgleich eintreten und 
dadurch ein erhöhtes Aufkommen an 
Notrufen zu bewältigen ist.
Eines der herausforderndsten Ereignisse 
der jüngeren Zeit war die mutwillige 
Bombendrohung gegen das Landeskran-
kenhaus Leoben im Mai 2007, welche die 
Feuerwehren in eine bis dahin noch nie 
da gewesene Situation brachte. 
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Florianiübergabe 1980

Das Einsatzgeschehen hat sich in den letz-
ten Jahren sehr verändert, waren es frü-
her hauptsächlich herkömmliche Brände, 
die für Alarme sorgten, so sind es heutzu-
tage viele technische Einsätze. Aber nicht 
nur das, auch die Veränderung der Brände 
hinsichtlich der zunehmenden Elek tro-
mobilität erfordert Anpassung und natür-
lich entsprechendes Fachwissen. Neue 
Herausforderungen sind Brände von Pho-
tovoltaik- und Solaranlagen, Elektrofahr-
zeugen, sowie Akkumulatoren für diverse 
fahrbare Untersätze wie E-Bike, E-Roller 
und vieles mehr.
Zusätzlich kommen die Feuerwehren 
auch überall dort zum Einsatz, wo andere 
Personalressourcen nicht mehr ausrei-
chen, so auch immer wieder in der anhal-
tenden COVID-19-Pandemie.
Doch trotz all dieser Veränderungen ist es 
der Sinnspruch „Gott zur Ehr', dem Nächs-
ten zur Wehr“, der sich seit mittlerweile 
mehr als 150 Jahre im Feuerwehrwesen 
gehalten hat und auch heute noch für die 
Frauen und Männer im Feuerwehrdienst 
als oberstes Gebot gilt.
Die Digitalisierung macht auch vor den 
Feuerwehren nicht Halt, kein Feuerwehr-
fahrzeug, das nicht über elektronische 
Canbus-Systeme verfügt. Die bereits er-
folgte Einführung des Digitalfunks oder 
in naher Zukunft auch die digitale Alar-

mierung sind genauso neue Herausforde-
rungen wie der Einsatz von Löschrobo-
tern bzw. Löschunterstützungsfahrzeu- 
gen oder Aufklärungsdrohnen. Dennoch 
ist es der Mensch, der diese Technik 
 beherrschen muss und im Fall der Feu-
erwehren freiwillig und unentgeltlich  
24 Stunden am Tag, 7 Tage in der Woche 
365 Tage im Jahr durchführt.

Fo
to

: B
A

Z 
(2

)

Florianistation um 1980

Mit wie vielen Feuerwehren  
arbeiten Sie zusammen? –  
Welches Gebiet decken Sie damit ab?
Die Florianstation ist Alarmzentrale und 
Servicestelle für 27 freiwillige Feuerweh-
ren und sechs Betriebsfeuerwehren in 
fünf Abschnitten.
Die Zuständigkeit erstreckt sich auf das 
gesamte Einsatzgebiet der Feuerwehren 
im Bezirk Leoben. In Einsatzfällen an Be-
zirksgrenzen arbeitet man mit den zu-
ständigen Florianstationen der Nachbar-
bereiche Bruck/Mur, Graz Umgebung, 
Knittelfeld und Liezen bzw. der Landes-
leitzentrale zusammen.

Wie funktioniert die Alarmierungskette?
In Österreich, so auch in der Steiermark, 
gibt es ein flächendeckendes Alarmsys-
tem, im Falle der Feuerwehr ist dies durch 
den Notruf 122 gegeben. Nachdem der 
Notrufer den Schadenfall bekannt gege-
ben hat, wird über das Einsatzleitsystem 
die ortszuständige Feuerwehr je nach 
Alarmstichwort alarmiert. Im Bezirk Le-
oben sind dies größtenteils freiwillige 
Feuerwehren, die mittels Sirene und/oder 
Rufmeldeempfänger alarmiert werden. 
Zusätzlich auch durch SMS und App- 
Alarmierung, wo die Einsatzart, der Ein-
satzort und die dazugehörige Einsatzkar-
te ersichtlich sind.
Je genauer der Notruf erfolgt, umso 
schneller ist es möglich, die Feuerwehr zu 
alarmieren. Dies funktioniert am besten 
mit der 4-W-Regel:
WO ist das Schadensereignis (Adresse, 
Ort…)?
WAS ist passiert (Brand, Unfall…)?
WIEVIEL ist passiert (Verletzte, Ausmaß 
usw.)?
WER ruft an?
Je nach Einsatzszenario werden zusätzli-
che Einsatzkräfte wie Rettung, Bergret-
tung, Polizei, usw. bereits beim Erstalarm 
mitverständigt.

Kurzes persönliches Resümee  
zur Feuerwehrarbeit
Die Feuerwehren in der Steiermark, ins-
besondere im Bezirk Leoben, sind für die 
an sie gestellten Anforderungen sehr gut 
gerüstet, nicht zuletzt auch durch die Be-
reichsalarmzentrale bei der Betriebsfeu-
erwehr in Donawitz.
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Wege aus der Krise
GO-ON Suizidprävention stellt sich vor

In einer Gesellschaft, in der es kaum noch Tabus zu geben 
scheint, wird über ein Thema besonders ungern gesprochen: 
über den Tod. Sich mit der eigenen Endlichkeit zu konfrontieren, 
erzeugt Unbehagen und Angst. 
Noch stärker werden diese Gefühle bei der Konfrontation mit 
dem Thema Suizid. Für das vergangene Jahr gibt es noch keine 
Zahlen, doch im Jahr 2019 wurde im Bezirk Leoben alle fünf Wo-
chen ein Suizid begangen. 
Hinzu kamen ungefähr zehnmal so viele Suizidversuche. Insge-
samt ist die Steiermark das Bundesland mit der höchsten Suizid-
rate Österreichs. 
So entstand im Jahr 2011 GO-ON Suizidprävention Steiermark 
im Rahmen eines Suizidpräventionsprojektes und deckt seit 
2020 mit ihrem breiten Angebot die gesamte Steiermark ab. Das 
Regionalteam Leoben, bestehend aus Ulrike Fuchs, Martin 
Schachner und Tamara Gruber, möchte gerade in dieser schwie-
rigen Zeit der Pandemie, die mittlerweile schon über ein Jahr 
andauert, im Rahmen von Vorträgen und Schulungen so viele 
Menschen wie möglich erreichen und durch Schaffung von er-
höhtem Bewusstsein und Wissen zu einem angstfreien Umgang 
mit dem Thema Suizidalität beitragen.
GO-ON Suizidprävention Leoben bietet im Auftrag des Landes 
Steiermark kostenlose Vorträge, Workshops sowie Streifzüge 
durch die Natur unter anderem zu den Themen „Resilienz“ und 
„10 Schritte zum seelischen Wohlbefinden“ u.v.a.m. an. Diese 
werden auch online zum Wunschtermin mit einer Mindestteil-
nehmerzahl von sechs Personen angeboten. 
Interessierte können sich gerne per Mail an le@suizidpraeven-
tion-stmk.at wenden.
Nähere allgemeine Informationen sowie aktuelle Webinar-Ter-
mine finden Sie auf unserer Homepage und auf Facebook.

www.suizidpraevention-stmk.at
www.facebook.com/GOONStmk
Kostenlose Unterstützung finden Sie in den psychosozialen 
Beratungsstellen Ihrer Region: www.plattformpsyche.at

Anlässlich des Welt-Down-Syndrom-Ta-
ges lernten Abgeordnete zum EU-Par-
lament Menschen mit dem gewissen Ext-
ra, also dem Down-Syndrom, kennen. 
Unter strenger Einhaltung aller COVID- 
Regeln fand kürzlich im Kompetenz-
zentrum „Leben-Lachen-Lernen“ in Le-
oben-Hinterberg ein sehr persönliches 
Treffen mit Bettina Vollath, Mitglied 
des Europäischen Parlaments, statt. 

Einzigartig. Als Kompetenzzentrum ist 
das Down-Syndrom-Zentrum Leoben mit 
seinen Angeboten einzigartig in Europa 
und Kontaktpunkt für viele Menschen. 
Es bietet einen Wohn- und Arbeitsplatz 
für Nicola, Beatrice, Helmut, Valentin, 
 Patrick, Lea, Eva und Christian, die dieses 
Treffen nicht nur für den persönlichen 
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EU-Abgeordnete Bettina Vollath (m.) zu Besuch im Down Syndrom-Zentrum Leoben-Hinterberg

Austausch nutzten, sondern auch, um  
der Abgeordneten das neue Buch zum 

Thema Gedächtnistraining „einfach fit 
und schlau“ für Senioren vorzustellen.

EU-Abgeordnete zu Besuch

Psychosoziale Beratungsstelle LIBIT
Familienberatungsstelle &
Frauen- und Mädchenberatungsstelle
Vordernberger Straße 7, 8700 Leoben
Dr.-Theodor-Körner-Platz 1, 8790 Eisenerz
03842/47012
pbs@libit.at
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IMMER AUF DEM LAUFENDEN SEIN

facebook.com/stadtleoben

@stadtleoben

linkedin.com/company/stadtleoben
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Gartengasse 18

Wohnen in 
Leoben

22 freifinanzierte Wohnungen  
Wohnnutzfläche: 44–77 m2  

Garten mit Terrasse 
Balkon od. Loggia - Tiefgarage 

Eigentumsoption nach 5 Jahren

   geboes.at

  Julia König 
 T +43 (0)2253 58 085-22

 E	 	j.koenig@geboes.at 

Freifinanz.
 Wohnungen 
Fertigstellung 
Frühling	‘22
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HAST DU
DEN RICHTIGEN
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BEWIRB DICH JETZT ALS 
BUSFAHRER/IN
BEI DER STADT LEOBEN!
BEWERBUNG@LEOBEN.AT

RATHAUS & STADTWERKE
SCHULEN UND KINDERGÄRTEN
WIRTSCHAFTSHOF | STADTGÄRTNEREI

WWW.LEGENDSOFLEOBEN.AT
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Stromzählung neu – Energienetze Steiermark setzen auf Smart Meter
1. Was ist ein Smart Meter?
Smart Meter (intelligente Messgeräte) sind technische Einrich-
tungen, die den Energieverbrauch zeitnah messen, über eine 
Zweiwege-Kommunikationsanbindung verfügen und einmal am 
Tag den Verbrauchswert zum Netzbetreiber senden. Auf aus-
drücklichen Wunsch der Kunden können einmal pro Tag Mess-
werte übermittelt werden, die zuvor in 15-Minuten-Intervallen 
erhoben worden sind. 
Den Smart Meter gibt es in drei verschiedenen Ausführungen 
bzw. Konfigura tionsvarianten: 
●  Intelligentes Messgerät in der Standardkonfiguration (IMS): 

Täglich wird ein Zählerstand übertragen.
●  Intelligentes Messgerät in der erweiterten Konfiguration 

(IME): Einmal täglich werden die zuvor erhobenen Viertelstun-
denwerte übertragen. Das geschieht nur mit ausdrücklicher 
Zustimmung der Kunden oder wenn dies zur Erfüllung des 
gewählten Liefervertrages erforderlich ist.

●  Digitaler Zähler (DSZ): Es werden weder Daten übertragen 
noch gespeichert. Einmal jährlich wird für die Verrechnung 
der Zählerstand übermittelt. Diese Variante ist nur nach Mit-
teilung an den Netzbetreiber möglich.

2. Welche Vorteile hat ein Smart Meter? Gibt es auch Nachteile?
Gegenüber den derzeit verwendeten Geräten zur Messung des 
Stromverbrauchs verfügen Smart Meter außerdem über eine 
Reihe neuer Funktionen auf Basis der geltenden gesetzlichen 
Rahmenbedingungen:
●  Fernablesung durch den Netzbetreiber
●  Anzeige der gespeicherten Verbrauchswerte am Smart-Me-

ter-Display
●  Ein- und Abschaltung aus der Ferne
●  Kunden-Schnittstelle für erweiterte Funktionen für den Kun-

dInnen, z. B. Anzeigegeräte oder Energiemanagement-Systeme
●  Messung von Eigenerzeugung, z. B.: Photovoltaik (PV). In den 

meisten Fällen entfällt damit der zweite Zähler.
Als nachteilig aus Kundensicht kann unter Umständen die Ge-
wöhnungszeit an den neuen Stromzähler betrachtet werden. 
Um aber den Umstieg für die Kunden so angenehm wie möglich 
zu gestalten, wurden umfangreiche Informa tionsmaterialien er-
stellt. Diese erhalten die Kunden vorab in den Kundenanschrei-
ben in Form eines Infoschreibens sowie eines speziellen Folders. 
Im Anschluss an die Montage wird zudem die Bedienungsanlei-
tung für den Smart Meter übergeben. Weiterhin sind natürlich 
alle Informationen sowie weitere Inhalte, wie FAQs oder Info- 
Videos zum Thema Smart Meter, Roll-Out, Security, Zählerkonfi-
guration, etc. über die Homepage der Energienetze Steiermark 
GmbH abrufbar.

3. Wie erfolgt der Zählertausch? – Muss ich mich selbst melden?
Der neue elektronische Stromzähler wird am Platz des alten Zäh-
lers installiert. Der Tausch dauert üblicherweise nur wenige Mi-
nuten, wobei es zu einer kurzzeitigen Unterbrechung der Strom-
versorgung kommen kann. Durch den Zählertausch fallen im 
Normalfall weder Staub noch sonstige Verschmutzungen an. 
Weitere Umbauten sind in der Regel nicht notwendig.
Kunden erhalten von der Energienetze Steiermark GmbH zeitnah 
(in der Regel zwei Wochen vor der Umrüstung) einen Brief über 
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Smart Meter sind intelligente Stromzähler, die bald in allen Haushalten 
zu finden sein werden.

die geplanten Maßnahmen. Ist der Zähler frei zugänglich (z. B. in 
einem gemeinsamen Zählerraum), erfolgt der Tausch auch in Ab-
wesenheit der Kunden. Ist der Zähler nicht zugänglich, kommt 
der Netzbetreiber hinsichtlich der Terminkoordination auf die 
Kunden zu.

4.  Können Stromzähler und Smart Meter parallel aufgestellt 
sein?

Ein Parallelbetrieb von mechanischen Ferraris-Zählern und 
Smart Metern ist für die Dauer des Roll-Outs teilweise notwen-
dig, in Zukunft jedoch nicht vorgesehen. Sind in einer Kunden-
anlage mehrere Ferraris-Zähler eingebaut, wird im Zuge des 
Roll-Outs sichergestellt, dass alle eingebauten Stromzähler 
durch Smart Meter ersetzt werden.

5.  Wie schaut die Wartung aus? – Gibt es hier Kosten?
Der Betrieb inkl. Fernwartung und Beobachtung der Smart 
 Meter ist zentral organisiert. In Ausnahmefällen ist ein Vor-Ort-
Einsatz möglich, es entstehen in der Regel keine Kosten für die 
Kunden.

6.  Wie werden Smart Meter abgelesen bzw. wie werden die 
Daten übertragen?

Die Übertragung vom Smart Meter bis zum Netzbetreiber er-
folgt bei den Energienetzen Steiermark GmbH nach zwei ver-
schiedenen Prinzipien. In ca. 90 % aller Fälle können die Daten 
vom Smart Meter in verschlüsselter Form über die Versorgungs-
leitung der Kunden mittels der so genannten Power Line 
Kommunika tion (PLC) bis zur nächsten Trafostation übertragen 
werden. Von der Trafostation werden die verschlüsselten Daten 
über ein eigens errichtetes Funknetz in die Zentrale der Energie-
netze Steiermark GmbH übertragen, dort entschlüsselt und ent-
sprechend weiterverarbeitet. Zum einen werden die Daten den 
Kunden im Serviceportal zur Verfügung gestellt, zum anderen 
werden die Daten für die Kundenabrechnung benötigt, zum 
dritten werden die Daten dem Stromlieferanten zur Verfügung 
gestellt. Bei rund 10 % unserer Kunden werden die verschlüssel-
ten Daten vom Smart Meter des Kunden direkt über das Mobil-
funknetz (Point to Point Technologie) zur Zentrale der Energie-
netze Steiermark GmbH übertragen, dort entschlüsselt und 
weiterverarbeitet. Nach erfolgter Installation sind aus techni-



29UMWELT

Stromzählung neu – Energienetze Steiermark setzen auf Smart Meter
schen Gründen nicht alle Funktionalitäten sogleich verfügbar, 
zum Beispiel die Anzeige der Zählerdaten im Serviceportal. Na-
türlich werden die Zählerstände des alten und neuen Zählers 
von der Energienetze Steiermark GmbH gespeichert.

7.  Brauche ich dazu eine Internetverbindung? –  
Was ist, wenn mein Internet schwach ist?

Da die Übertragung der Zählerdaten via Power Line Kommuni-
kation bzw. in 10 % der Kundenanlagen via Mobilfunknetz mit-
tels Point to Point Technologie (P2P-Verbindung) erfolgt, ist eine 
Verbindung zum Internet nicht notwendig. 

8.  Was passiert mit meinen Daten?  
Wie lange werden die gespeichert?

Es werden einmal am Tag nur jene im Smart Meter gespeicherten 
Daten übertragen, die für die Abrechnung und für die Ver-
brauchsinformation erforderlich sind. Grundsätzlich sind dies die 
Tagesverbrauchswerte. Nur bei vertraglicher Verpflichtung wie z. 
B. Mehrfachtarif oder bei ausdrücklicher Zustimmung der Kun-
den werden zusätzlich einmal am Tag sämtliche 96 gespeicher-
ten 15-Minuten-Verbrauchswerte eines Tages übertragen. Der 
Netzbetreiber kann daraus nicht erkennen, wofür der Strom ver-
wendet wurde. Der Zugriff auf die Verbrauchsdaten ist streng ge-
regelt. Die Energienetze Steiermark GmbH darf Daten nur auf-
grund der gesetzlichen Verpflichtungen oder einer ausdrückli- 
chen Zustimmung der Kunden auslesen und verarbeiten. Zugriff 
auf diese Daten haben nur die Kunden selbst über das Service-
portal. 

9. Bekommt ein Nachnutzer einen neuen Smart Meter?
Sofern keine Defekte bei der Ein- oder Ausschaltung aus der 
 Ferne festgestellt werden, bleibt der Smart Meter in der Kunden-
anlage eingebaut. 

10. Kann ein Nachnutzer auf meine Daten einsehen?
Nein, die Zählerdaten sind für den Nachnutzer erst 60 Tage nach 
Anmeldung einsehbar, sofern der Smart Meter nicht getauscht 
wurde. Die Speichertiefe des Smart Meters beträgt 60 Tage, wo-
durch die Daten des Vornutzers bereits überschrieben sind, so-
bald sich der Nachnutzer anmelden kann. 

11. Wie sieht die Versorgung mit Smart Metern in Leoben aus?
Der Start für den flächendeckenden Smart Meter Roll Out in der 
Region Leoben ist für Ende 2021 eingeplant. Aufgrund der zurzeit 
vorherrschenden Einschränkungen, verursacht durch die Corona-
Pandemie, kann es zu kurzfristigen Planänderungen kommen. Im 
Jahr 2014 gab es bereits einen Smart Meter Pilotversuch in Le-
oben. Das Projekt „STELA“ beschäftigte sich mit der umfassenden 
technischen und thermischen Sanierung von Mehrparteienhäu-
sern. Die Zielsetzung war die komplexe Erprobung von bereits 
ausgereiften Technologien, Systemen und Prozessen in der Pra-
xis. Im Rahmen dieses Projektes wurden bereits Smart Meter ein-
gebaut, die dem damaligen Stand der Technik entsprachen.

12. Wie viele haben bereits umgestellt? 
Im Raum Leoben wurden bisher noch keine Smart Meter einge-
baut. Mit Stand April 2021 wurden über das gesamte Netzgebiet 

der Energienetze Steiermark GmbH bereits 15 % aller Kundenan-
lagen mit Smart Metern ausgerüstet, vorwiegend in den Regio-
nen Graz und in der Südoststeiermark. Seit Februar 2021 werden 
auch Kunden in der nördlichen Steiermark, genauer gesagt, im 
Raum Liezen mit Smart Metern ausgestattet.

13. Gibt es dazu eine Frist, bis wann umgestellt sein muss? 
In Österreich wurde vom Wirtschaftsministerium festgelegt, 
dass bis Ende 2022 mindestens 95 Prozent aller Haushalte mit 
Smart Metern ausgestattet sein müssen. Im Laufe des heurigen 
Jahres wird diese Frist allerdings in Anlehnung an die europa-
weiten Vorgaben erstreckt werden. Die österreichischen Netzbe-
treiber arbeiteten intensiv am flächendeckenden Smart Meter 
Roll Out. 

14. Was ist, wenn das jemand nicht machen will? 
Das Elektrizitätswirtschafts- und -organisationsgesetz (ElWOG) 
sieht die Möglichkeit einer Verweigerung grundsätzlich nicht vor. 
Allerdings wurde für die Kunden die Möglichkeit einer so ge-
nannten Opt-Out-Regelung geschaffen. Bei der Opt-Out-Variante 
werden im digitalen Zähler (DSZ) keine Verbrauchsdaten gespei-
chert. Das können Kunden selbst über die Anzeige des Gerätes 
nachprüfen. Es sei darauf hingewiesen, dass mit der Opt-Out Vari-
ante nicht alle Tarifmodelle genützt werden können und es nicht 
möglich ist, sich über das Serviceportal sein eigenes Verbrauch-
sprofil bzw. detaillierte Verbrauchsinforma tionen abzurufen.

15.  Wird es neben den Smart Metern überhaupt eine andere 
Form der Stromzählung geben?

Es ist angedacht, alle steirischen Haushalte laut Vorgabe vom 
Wirtschaftsministerium mit Smart Metern auszustatten. Kunden 
mit vertraglich verpflichtender Lastprofilzählung, wie z. B. in grö-
ßeren Gewerben, sind im ersten Schritt jedoch vom Smart Meter 
Roll-Out ausgenommen.

16.  Was machen Haushalte, die keinen Computer haben oder 
sich mit dem Bedienen/Ablesen nicht auskennen?

Die Ablesung des aktuellen Stromverbrauchs kann weiterhin am 
Zähler direkt vorgenommen werden. Ein Computer oder ein an-
deres internetfähiges Gerät ist keine Voraussetzung für den 
Smart Meter bzw. zum Ablesen der Daten. Darüber hinaus wer-
den den Kunden nach erfolgter Montage umfangreiche Informa-
tionen zur Bedienung des Smart Meters zur Verfügung gestellt. 
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Baumbestattung in Leoben möglich
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Am Zentralfriedhof in Leoben-Lerchenfeld sind Baumbestattungen ab sofort möglich.

In der letzten Gemeinderatssitzung wur-
de eine neue Friedhofsordnung beschlos-
sen. Zusätzlich zu den bestehenden  Be - 
stattungsformen (Erdgräber, Grüfte, Ur-
nen) gibt es nunmehr am Zentralfriedhof 
in Leoben auch die Möglichkeit der 
Baumbestattung. Dafür stehen sechs 
Bäume zur Verfügung. Eine große alte 
Buche ist Altbestand, fünf neue Feld-
ahorn-Bäume mit pyramidaler Kronen-
form, die besonders hitzeresistent sind, 
wurden neu gepflanzt. Den neuen Baum-
friedhof erreicht man über den Eingang 
Kärntner Straße, schräg links in Blickrich-
tung des vorhandenen Brunnens. Die Na-
men der Verstorbenen werden auf Glasta-
feln in der Nähe der Bäume angebracht.

Aufteilung. 20 Quadratmeter um einen 
Baum herum werden als Bestattungsflä-
che verwendet, in die die Urnen eingelas-
sen werden. An einem Gemeinschafts-
baum werden bis zu 16 Urnen Platz 
finden. Am Familienbaum wird das 
Baum umfeld in vier Viertel geteilt, so-
dass sich maximal vier Familien einen 

Baum teilen – es können aber auch meh-
rere Viertel je Familie angemietet werden 
– und pro Viertel werden vier Urnen be-
stattet. Wenn ein Baum ausfällt, kann an 
derselben Stelle ein neuer nachgepflanzt 

werden. Eine Grabstelle am Familien-
baum kostet für vier Urnen auf zehn Jahre 
970 Euro, eine Grabstelle am Gemein-
schaftsbaum kostet für eine Urne auf 
zehn Jahre 400 Euro. 

Im Einsatz für die Natur
Im Rahmen des diesjährigen Frühjahrsputzes waren Mit-
glieder der Leobener Bergwacht in einem Waldgrundstück 
im Stadtteil Leoben-Judendorf unterwegs, wo sie große 
Mengen an Eisenschrott und Glasflaschen sammelten. Die 
Entsorgung der Glasflaschen in der Natur ist sehr wichtig, da 
es im Sommer durch Glassplitter, welche sich wie ein Brenn-
glas verhalten, zu Waldbränden kommen kann.

Fo
to

: K
K 

(2
)

Einfälle statt Abfälle
Unter dem Motto „Einfälle statt Abfälle“ absolvierten die 
Schüler der 1.b Klasse der Volksschule Leoben-Leitendorf 
in Kooperation mit zwei Grazer Schulen ein Müllprojekt. 
Die Klasse lernte und übte die richtige Mülltrennung. Des 
Weiteren wurden die Begriffe Upcycling und Recycling be-
sprochen. Den Kreislauf des Papierrecyclings konnte die 
Klasse selbstständig anhand des Verfahrens der Papier-
schöpfung durchführen. Alte Kaffeekapseln wurden zu 
neuen Dekorelementen und die Leseecke der Klasse ziert 
nun ein Gemeinschaftsteppich, der aus alter Kleidung ge-
webt wurde. Ein Gemeinschaftsvideo des Projektes kann 
man auf der Homepage der VS Leoben-Leitendorf abrufen. 
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Leoben blüht auf
Herzlichen Dank  
an die Saisonarbeitskräfte 
der Stadtgärtnerei,  
die mit viel Freude und 
Energie dazu beitragen,  
dass der Frühling  
in den städtischen  
Blumenbeeten und  
Parkanlagen einzieht  
und sich Leoben wieder  
als blühende Stadt  
präsentiert. 
Nachdem bereits im Herbst 
55.000 Blumenzwiebel  
gesetzt wurden,  
wurden nun auch noch 
22.000 Frühjahrsblüher  
im gesamten Stadtgebiet 
eingepflanzt. Fo
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Antwortsendung

Postentgelt
beim

Empfänger 
einheben

An die
 
Stadt Leoben
Referat für Grünflächen und Friedhöfe
Erzherzog Johann-Straße 2
8700 Leoben

BLUMENSCHMUCKWETTBEWERB
Ich (wir) nehme(n) teil:
Zutreffendes bitte ankreuzen

■  Grundsätzliche 
 Gartengestaltung

■  Schönster Balkon-, Fenster- 
und/oder Vorgartenschmuck

■  Schönster Balkon- und/oder 
 Fensterschmuck in Siedlungen

■  Gärten und Blumenschmuck 
im Be reich von Betrieben und 
Gaststätten

■  Gärten und Blumenschmuck 
im Bereich von Bauernhöfen

■  Sonderanlagen

■  Blühwiesen für Insekten

Einsendeschluss:
10. Juni 2021

Anschrift:  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Name:  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Anmeldungen bitte an die Stadt Leoben, Referat für Grünflächen und Friedhöfe, Erzherzog Johann-Straße 2,
8700 Leoben, Telefon 03842/ 4062-245, Fax 03842/4062-350

✃
Bitte hier ausschneiden und absenden

Blumenschmuckwettbewerb 2021
Bitte senden Sie die Teilnahmekarte bis zum 10. Juni 2021 an die Stadt Leoben.

Die Durchführung wird an die jeweiligen COVID-Vorgaben angepasst.
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Mama, ich hab’ dich so lieb
Muttertag in der Pandemie-Zeit – selbstgebastelte Geschenke als besonderes DANKE 

 keine Mühen gescheut, um schöne Kar-
ten, Bilderrahmen, Herzen, Gedichte und 
Briefe herzustellen. Auch das Team der  
VS Leoben-Stadt möchte sich an dieser 

Gerade in diesem Pandemie-Jahr waren 
Mütter besonders gefordert. Neben Beruf 
und Alltag mussten sie auch ihre Kinder 
bei Homeschooling und Distance lear-
ning intensiv unterstützen. Der Nach-
wuchs dankt es mit selbstgebastelten 
Geschenken und Gedichten, die in allen 
Volksschulen der Stadt Leoben gemein-
sam mit den Lehrerinnen liebevoll vorbe-
reitet wurden. „In der VS Leoben-Stadt 
wurde in den letzten Wochen heimlich 
gebastelt und vorbereitet: Der Muttertag 
steht vor der Tür und die Kinder sind mit 
viel Begeisterung dabei, um die kleinen 
Aufmerksamkeiten entstehen zu lassen. 
In den Fächern Bildnerische Erziehung, 
Werkerziehung und Deutsch wurden 

Müsst‘ ich  
eine Mama wählen,

meine Wahl fiel  
nur auf dich!
Denn du bist  

die beste Mami,
die es gibt  
für mich!

Stelle ganz herzlich bei allen Erziehungs-
berechtigten für die gute Zusammenar-
beit in diesen besonders herausfordern-
den Zeiten bedanken und wünscht 
gemeinsam mit den Schülerinnen und 
Schülern einen schönen Muttertag!“, freut 
sich Direktorin Claudia Hödl-Tomitsch.
„Auch die Kinder der zweiten und dritten 
Klassen der VS Pestalozzi waren schon 
ganz fleißig. Sie haben Kartenständer ge-
bastelt und Karten für die Mütter be-
schrieben“, gibt Direktorin Alexandra 
Baumgartner einen kleinen Einblick in die 
Bastelaktivitäten für den Muttertag.
Direktorin Melitta Streitmaier übermit-
telte ein Muttertagsgedicht von Schülern 
der Volksschule Leoben-Göß.
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Jugend im Mittelpunkt der Vereinsarbeit
„Wir haben eine Jugendimage-Kam-
pagne gestartet, um die Jugend vom 
Handballsport zu begeistern“, informierte 
Alfred Leithold, seit August letzten Jah-
res neuer Präsident der Handball Sport-
union Leoben, kürzlich Bürgermeister 
Kurt Wallner. Beim seinem Antrittsbesuch 
mit dabei waren auch Günther Kolb, Prä-
sidenten der Sportunion Leoben und 
 Vizepräsident Roberto Pacnik. 
„Wir können ein sportlich hochqualifizier-
tes Angebot für Jugendliche bieten, wir 
haben alles ausgebildete Trainer und 
auch der Spaß soll vermittelt werden“, er-
gänzte Präsident Kolb. Die Sportunion 
Leoben betreut 100 Jugendliche in der 
Sektion Handball und 300 Jugendliche im 
Bereich Turnen. 
„Alle Jugendklassen von der U10 bis zur 
U20 aus eigener Kraft zu besetzten, ist 
weiter unser Ziel“, so Kolb. In der Hand-
ball-Jugendarbeit wird Alfred Leithold 
vom Jugendleiter Stephan Hödl tatkräf-
tig unterstützt, der mit interessierten Ju-
gendlichen auch gerne Kontakt auf-
nimmt (Tel.: 0664/383 36 87). 
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Roberto Pacnik, Alfred Leithold, Bürgermeister Kurt Wallner und Günther Kolb (v.l.)

Online-Training. Trotz Corona können die 
U15-Mannschaft der Mädchen und die 
U14-Mannschaft der Burschen bereits 
wieder in der Halle trainieren. Das ge- 
lingt auch dank eines guten Präventions-
konzeptes, das gemeinsam mit Manuel 

Pirker und Thomas Pacnik umgesetzt 
wird. Vorher wurde durch Online-Training 
Kontakt zu den Jugendlichen gehalten. 
„Gesunde Bewegung ist das Um und Auf, 
das wollen wir wieder anbieten“, so der 
gemeinsame Tenor der Verantwortlichen.

Antrittsbesuch des neuen AT&S-CSO
Der Leobener Technologiekonzern 
AT&S befindet sich derzeit auf einem er-
folgreichen Wachstumskurs, der auch zu 
einer Veränderung auf der Manage-
mentebene geführt hat: Ab 1. Juni wird 
Peter Schneider als Chief Sales Officer 
die  Vertriebsagenden beim weltweit füh-
renden Anbieter von High-Tech Leiter-
platten und Verbindungslösungen über-
nehmen. Schneider wird sich darauf 
konzentrieren, die Spitzenposition von 
AT&S am Weltmarkt weiter auszubauen 
und den Fokus noch stärker auf Marktprä-
senz und Kundennähe zu richten. Für die 
neue Position hat der international aner-
kannte Manager sogar seinen Wohnsitz in 
die Montanstadt an der Mur verlegt. 
Am 15. April stattete Peter Schneider ge-
meinsam mit Willi Dörflinger, Ehrenmit-
glied des AT&S-Aufsichtsrates, Bürger-
meister Kurt Wallner einen Antrittsbesuch 
ab. Dabei stand natürlich das persönliche 
Kennenlernen im Mittelpunkt, es ging 
aber auch um wirtschaftliche Themenbe-
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Der neue Betriebsvorstand Peter Schneider (l.) besuchte mit Willi Dörflinger (AT&S) kürzlich 
Bürgermeister Kurt Wallner (r.)

reiche wie die Standortattraktivität von 
Leoben und um die Angebote der Stadt 
für die Einwohner. Gerade für internatio-
nale Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
sind zum Beispiel eine internationale 
Schule mit Englisch als Unterrichtsspra-

che, eine gut ausgebaute Ganztages-
betreuung, aber auch entsprechende 
 Kultur-, Sport- und Freizeitangebote ent-
scheidende Kriterien, wenn es darum 
geht, ein Jobangebot bei AT&S anzu-
nehmen.

Das Stadtmagazin im Internet: www.leoben.at
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Montanhistoriker Univ.-Prof. Gerhard Sperl ✝
Der begeisterte Montanist Univ.-Prof. 
DDr. Gerhard Sperl, dessen Leben der 
Wissenschaft des Eisens gewidmet war 
und der sich im Sinne der Allgemein-
heit auch politisch einsetze, verstarb 
am 6.4.2021 im 85. Lebensjahr. Gerhard 
Sperl wurde am 24.4.1936 in Leoben-
Göß geboren. Nach dem Besuch des 
Abteigymnasiums Seckau studierte er 
an der Leobener Montanuniversität 
Hüttenwesen. Vor seiner Berufung ans 
Erich-Schmid-Institut war er in Hall/ 
Tirol und Freiburg in Industrie und For-
schung tätig.
Der Leobener Montanhistoriker mach-
te sich mit seinem Wirken einen Na-
men, welcher weit über die österreichi-
schen Grenzen hinausreicht. Er be  - 
schäftigte sich als Hüttentechniker mit 
wissenschaftlichen Untersuchungen 
des Ötzibeiles (Herkunft, Technik), so-
wie mit Slawischer Schmiedeschlacke 
aus Thunau/NÖ und altgriechischen 
Schmieden auf Ischia, Neapel. Zu sei-
nen großen Interessen zählte die Me-
tallurgie der Bronzezeit und des frühen 
Eisens in den Alpen, insbesondere des 
Erzberggebietes. Im Sinne seiner Wis-
senschaft befasste er sich u. a. am 
Erich-Schmid-Institut in Leoben mit 

2. Vizebürgermeister. Er gehörte seit 
1980 bis zu seinem Ausscheiden dem 
Kulturausschuss und dem Ausschuss 
für Bauwesen an. Er war auch bis zu sei-
nem Ausscheiden aus dem Gemeinde-
rat im Reinhaltungsverband Leoben ab 
1980 und im Sozialhilfeverband ab 
1985 tätig. Von der Stadt Leoben wur-
de Prof. Sperl für sein Wirken mit dem 
Ehrenzeichen in Gold ausgezeichnet.

Univ.-Prof. Gerhard Sperl

den Schwerpunkten Metallkunde, Me-
tallurgie, Historische Werkstoffe sowie 
der Erforschung historischer Schla-
cken, worüber er eine beachtliche 
Sammlung aufbaute. In über 150 Veröf-
fentlichungen sorgte er für Breitenwir-
kung in seinem Wissenschaftsbereich. 
Gerhard Sperl wirkte als Gründungs-
und Aufbaumitglied des Montanhisto-
rischen Vereins für Österreich. 2004 
wurde er zum Präsident dieser Grup-
pierung gewählt. Der Montanhistoriker 
beteiligte sich bei der Gründung der 
„Steirische Eisenstraße“ bzw. daraus 
folgend an der „Mitteleuropäischen Ei-
senstraße“. Der Verein Freunde des 
Radwerks IV wurde ebenso von ihm als 
Vizepräsident unterstützt. Sein um-
fangreiches Wirken ergänzte er mit Vor-
lesungen über Montangeschichte an 
der Montanuniversität Leoben und an 
der Universität Wien. 
Neben seinen umfangreichen For-
schungstätigkeiten war Prof. Sperl als 
Vizebürgermeister von Leoben in poli-
tischer Funktion öffentlich für die Stadt 
Leoben tätig. Gerhard Sperl trat im 
 Jahre 1980 als Mandatar der Volkspar-
tei in den Gemeinderat ein und war bis 
zu seinem Ausscheiden im Jahre 1989  
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Kunstdrechsler Udo Hatz
Seine Leidenschaft ist bereits seit vielen 
Jahren der Rohstoff Holz. „Böse Zungen 
behaupten, ich sei ein Holzwurm. Das 
kommt wahrscheinlich daher, dass ich 
dem Holz verfallen bin und alles drechsle, 
was ich zwischen die Finger bekomme“, 
sagt Udo Hatz ironisch über sich selbst. 
Seine Schaffenspalette ist jedoch vielfäl-
tig. Kunstobjekte wie Schalen, Vasen und 
Holzskulpturen, aber auch Gebrauchsge-
genstände wie Stirnholz-Schneidbretter, 
Schreibgeräte, Teelichter, Christbaum-
schmuck, Muskatmühlen, Flaschenöffner 
oder Untersetzer stehen auf dem Pro-
gramm. 
Ein Untersetzer mit dem LE-Logo war 
auch der Grund, warum Bürgermeister 
Kurt Wallner kürzlich in der Werkstatt  
des Kunstdrechslers vorbeischaute. Seit  
16 Jahren verkauft Udo Hatz seine Pro-

dukte aus Holz auch auf dem Leobener 
Christkindlmarkt. Sein Lieblingswerk-
stück ist ein Schneidbrett in 3D-Würfelop-

tik, das er seinem Sohn zu dessen 40. Ge-
burtstag schenkte. Kontakt: Tel. 0660/ 
587 68 94, hatzudo@gmx.at.

Fo
to

: K
K

Bürgermeister Kurt Wallner besuchte Kunstdrechsler Udo Hatz in dessen Werkstatt.
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Rückenbeschwerden sind in der heutigen Zeit die größte medizini-
sche Herausforderung und die aktuelle Situation schafft hier keine 
Erleichterung. Aufgrund der aktuellen Pandemie hat sich unser Sitz-
verhalten oder unsere Sitzdauer um Einiges gesteigert. Im wahrsten 
Sinne des Wortes, wir sitzen uns zu Tode. Durch das vermehrte Sit-
zen, egal ob auf der Couch oder im Home-Office, fördern wir auf 
keinen Fall unsere Gesundheit, sondern schaffen ein immer größe-
res Defizit. Es beginnt mit Muskelverspannungen, Durchblutungs-
störungen, Herz-Kreislauf-Erkrankungen & Co, so schränkt es unse-
ren Alltag ein. Viele Forscher veröffentlichen immer mehr Studien, 
wo sie zeigen, dass durch ein vermehrtes Sitzen unsere Lebens-
erwartung stark reduziert wird.
Aber was hat jetzt das Sitzen mit unserem Rücken zu tun?
Sitzen ist eines der Übeltäter, warum es fast bei jedem zweiten Ös-
terreicher im Rücken zwickt, egal, ob es nur Nackenverspannung 
oder bereits der ausstrahlende Schmerz in das Bein ist, hier muss 
man aktiv werden. Fast jeder hatte schon mit einem Schmerz im Be-
reich des Rückens zu kämpfen, oftmals vergeht es wieder aber 
durchaus schränkt es uns im Alltag ein und wir verlieren Lebensqua-
lität. Die Wirbelsäule ist eines der wichtigsten Bauteile um Körper, 
hier befinden sich viele Nervenstränge und Muskeln, welche bei 
sämtlichen Bewegungen aktiv sind und zusammenarbeiten. Dass es 
hier zu Verspannungen oder Irritationen kommt, ist ganz klar, doch 
können wir hier oftmals selbst tätig werden. Studien zeigen, dass  
80 Prozent der Arztbesuche durch ein regelmäßiges Bewegen bzw. 
einfache Übungen entfallen können.
Was passiert nun beim Sitzen: 
Beginnen wir bei unserem Kopf, diesen verschieben wir nach vorne 
und bringen unsere Halswirbelsäule in eine Überstreckung. So 
springt unsere Muskulatur sofort an und will ihn zurückziehen, je-
doch ist der Hebelarm und die Last zu groß und wir verspannen uns! 
Da sich Aktivitäten zum größten Teil vor unserem Körper abspielen, 
rollen wir uns immer mehr ein und runden unsere Brustwirbelsäule 
stark ein. Unsere Schulterblätter zieht es nach oben und die obere 
Rücken- und Schultergürtelmuskulatur schwächt ab. Unsere Brust-

muskulatur wird aufgrund der nach vorne verrichteten Arbeit im-
mer stärker und zugleich auch verkürzt. Unser unterer Rücken – die 
Lendenwirbelsäule wird so gut wie nur durch Muskeln stabilisiert 
und schafft die Verbindung zwischen Brustkorb und Becken. Hier 
wird Belastung nicht durch viele knöcherne Strukturen gestützt, 
sondern nur durch starke Muskeln. Wenn diese fehlen, dann ent-
steht ein Zwicken oder ein Ziehen im Bereich des unteren Rückens. 
„Das schwächste Glied gibt nach“ 
Durch das ständige Sitzen beugen wir unsere Hüfte und es kommt 
zu einer Verkürzung der Muskulatur. Lange gebeugte Muskeln ver-
kürzen und führen zu Stress, wie es oftmals der Hüftbeuger tut. Die-
ser Muskel zieht unsere Lendenwirbelsäule förmlich nach vorne und 
bringt uns in ein „muskuläres Hohlkreuz“. Ebenso spricht man von 
einem muskulären Zusammenspiel und auf einen Muskel mit Stress 
= Spannung reagiert ein benachbarter Muskel auch mit Spannung 
und das System spannt sich immer mehr zusammen, was wir dann 
oftmals als Schmerz empfinden. 

Nun möchte ich auf einige Übungen eingehen, welche bei einer 
sorgfältigen Durchführung oftmals Abhilfe schaffen und präventiv 
einen großen Polster für eine schmerzfreie Zukunft schaffen.
1. Bleib in Bewegung
Vermeide lange gleichbleibende Ist-Zustände, gewöhne dich nicht 
daran. Heißt… verändere so oft wie möglich deine Körperhaltung 
und verharre nicht ewig in der gleichen Position. ➘ Steh auf und 
streck dich.
2. Richte dich auf
Denke daran, dass du aufrecht sein möchtest. Sei stolz und schiebe 
dein Brustbein nach oben, die Schulter ziehst du dabei nach unten.
Der Blick wandert gerade aus nach vorne.
3. Dein Blick im Home-Office
Richte deinen Bildschirm so aus, dass du gerade nach vorne  schauen 
kannst. Du willst dich nicht einrollen, damit du den Bildschirm 
siehst. 
(Praxistipp: Stelle deinen Bildschirm auf Bücher oder eine Kiste.)

Tagesleiden Rückenschmerz
Dein gesunder Rücken im Corona-Alltag

Kuh/Katze: 
Beginnt im Vierfüßlerstand. Bewege dich innerhalb des schmerz-
freien Bewegungsrahmens. Bewege sanft die Wirbelsäule nach 
innen und außen über den gesamten Bewegungsrahmen. 
Hierbei soll keinesfalls ein Schmerz entstehen. 
Jede Bewegung dauert 4-6 Sekunden.

4

Beckenheben:
Lege dich auf den Rücken und winkle deine Beine an. Die Hände 
werden locker neben dem Körper abgelegt. Kippe dein Becken – 
Beckenbodenmuskulatur anspannen. Bringe dann deine Hüfte in 
die Streckung. Arbeite über deine Gesäßmuskulatur. 
Achte darauf, dass du dich nicht überstreckst und in ein Hohlkreuz 
drückst.

5
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Stefan Lasser B.A. 
Bewegungs- und Gesundheitsexperte – www.rockyourbody.at

Kleiner Expertentipp: 
Bewege deinen Rücken so oft wie möglich, bleib dynamisch & aktiv. 
„WER RASTET DER ROSTET“ – dein Rücken braucht Bewegung, um geschmeidig zu bleiben. 

Mobilisation des unteren Rückens (ISG):
Lege dich auf den Rücken und stelle das linke Bein auf. Lasse dann 
das linke Bein über das rechte ausgestreckte Bein zum Boden 
sinken. Es kommt zu einer sanften Drehung der Wirbelsäule.  
Gerne kann man sich mit dem rechten Arm leicht helfen. 
Der Blick ist zur Decke gerichtet und man soll den linken Arm zur 
Seite drehen.  
(Der Boden muss nicht erreicht werden.) 
Aus der Praxis – komm in die stabile Seitenlage oder öffne dich mit 
dem oberen Arm.

7
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Schließfächer künftig im Kontenregister
Im Zuge der Steuerreform wurde im Jahr 2016 ein zentrales Kontenregis-
ter, das vom Bundesministerium für Finanzen geführt wird, eingeführt. 
Unter bestimmten Voraussetzungen haben etwa auch die Abgabenbe-
hörden die Möglichkeit, Kontenregisterabfragen durchzuführen und 
Konteneinschau zu nehmen. Damit soll vor allem ein Beitrag zur Gleich-
mäßigkeit der Besteuerung, zur Steuergerechtigkeit und zur Bekämp-
fung von Steuerbetrug und Abgabenhinterziehung geleistet werden.

Welche Daten sind im Kontenregister enthalten?
Im zentralen Kontenregister sind die Girokonten, Bausparkonten, Kre-
dit- und Zahlungskonten, Sparbücher und Wertpapier-Depots sowie – 
seit 2021 neu – auch Schließfächer aller Unternehmen und aller Pri-
vatpersonen bei einem in Österreich tätigen Kredit- oder Finanz- 
institut aufgelistet. Als Schließfächer gelten dabei Schließfächer, die 
hohen Sicherheitsstandards durch Zugangsbeschränkungen unterlie-
gen und zum Zweck der Verwahrung von Wertgegenständen auf unbe-
fristete Zeit oder für die Dauer von mindestens einer Woche auf der 
Grundlage von Verträgen oder Nutzungsvereinbarungen von Kreditins-
tituten und gewerblichen Schließfachanbietern vermietet werden.
Dabei sind nur Informationen über äußere Kontodaten, wie etwa die 
Konto- bzw. Depotnummer und die Bezeichnung des Kontos (Giro-, Ein-
lagen-, Depot- oder Bausparkonto), der Tag der Eröffnung und der Auf-
lösung, bei Schließfächern der Beginn und die Dauer des Mietzeitraums 
oder der Kontoinhaber ersichtlich. Nicht enthalten sind Kontostände 
und Bewegungen auf dem Konto selbst. Diese sind erst bei einer rich-
terlich genehmigten Konteneinschau etwa im Zuge von gerichtli-
chen Strafverfahren, von Finanzstrafverfahren sowie von einem abga-
benrechtlichen Ermittlungsverfahren ersichtlich.

Wer darf das Kontenregister einsehen?
Von der Konteneinschau zu unterscheiden ist die Einsichtnahme in 
das Kontenregister. Dieses können – neben Staatsanwaltschaften und 
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V.l.: Sonja Haingartner und Anita Pfnadschek

Strafgerichten – etwa die Finanzstraf- und Abgabenbehörden sowie das 
Bundesfinanzgericht abfragen und einsehen. Über jede erfolgte Ein-
sichtnahme durch die Abgabenbehörden in das Kontenregister wird 
der Abgefragte über FinanzOnline informiert (nicht jedoch bei Abfra-
gen durch Finanzstrafbehörden, Staatsanwaltschaften, Strafgerichte 
etc.).
Um zu überprüfen, welche Daten im Kontenregister gespeichert sind, 
empfiehlt es sich, über Ihren persönlichen FinanzOnline-Zugang eine 
Abfrage im Kontenregister vorzunehmen. Sollten die dort ersichtlichen 
Daten nicht korrekt sein, sollte eine Bearbeitung oder Änderung der Da-
ten, welche nur mittelbar über die konten- bzw. depotführende Bank 
erfolgen kann, veranlasst werden. Bei Fragen dazu unterstützen wir Sie 
gerne.

Hüftstreckung: 
Komm in den Halbkniestand. Der vordere Fuß sollte senkrecht unter 
dem vorderen Knie stehen und das Becken ist gerade, d. h. rechtes 
und linkes Hüftgelenk befinden sich in einer geraden Linie zum 
Oberkörper. Spanne deine Gesäßmuskulatur an und richte dein 
Becken auf, schiebe nun das Becken nach vorne, bis ein leichtes 
Ziehen in der Leistengegend entsteht. 
Achte darauf, dass du in kein Hohlkreuz fällst. Für eine noch  
bessere Öffnung kannst du deinen Arm über den Kopf strecken. 
Halte diese Position für ca. 30 Sekunden.
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Neuigkeiten aus der Leobener 
Musik- und Kunstschule
Direktor Heinz Moser informiert 

Musik- und
Kunstschule
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Bakk. Siegfried Schaffer

Mit unserer Methode lernst du mit Leichtigkeit und Freude innerhalb kurzer Zeit viele 
bekannte Lieder (Schlager, Evergreens, Austropop, Kinderlieder, Popsongs, Hüttenlie-
der, Countrymusic, Volksmusik, Weihnachtslieder etc.) auf der Gitarre zu begleiten.
Anhand von einfachen Akkorden werden Lieder verschiedenster Musikrichtungen er-
arbeitet und bereits am ersten Kursabend ein bis zwei Songs gespielt.
Es sind keine Vorkenntnisse erforderlich.

Schülerfeedbacks

„Der Gitarrenunterricht ist toll. Ich lerne jede Woche etwas Neues und der Lehrer ist sehr 
nett.“ Max, 8 Jahre

„Der Gitarrenunterricht bei Herrn Schaffer ist für mich das Highlight der Woche. Herr Schaf-
fer ist in verschiedenen Stilrichtungen von Klassik bis Pop/Rock bewandert und so gestaltet 
sich der Unterricht sehr spannend und abwechslungsreich.“ Gregor, 58 Jahre

Herr Schaffer überzeugt immer wieder durch einen anspruchsvollen und abwechslungsrei-
chen Unterricht. Auf musikalische Präferenzen wird gerne eingegangen und immer wieder 
kommen kleine Überraschungen vor, um den Unterricht aufzulockern und Neues kennen zu 
lernen.“ Alexander, 24 Jahre

Spaß an der Posaune mit Gabor
„Motivation und Freude an meine Schüler weiterzugeben, ist für mich die schönste Auf-
gabe als Musiklehrer.“

Schülerfeedbacks

„Im Unterricht von Gabor Hidasi wird die Freude am Posaunespielen hoch gehalten, wobei 
auch die technischen Aspekte des Musizierens nicht zu kurz kommen. Seine herzliche Art 
unterstreicht seinen Unterricht und motiviert beim Vorspielen sowie Üben. Gabor zeigt 
stets Freude am Unterrichten und er bietet einen individuell, nach den persönlichen Fähig-
keiten und Interessen abgestimmten Lehrplan. Für mich als erwachsenen Schüler stellt sein 
Unterricht ein Optimum aus Lernfortschritt und Freude am Erlernen eines Musikinstru-
ments dar.“ Alexander, 27 Jahre

„Ich freue mich immer auf die Musikstunde mit Gabor, da er ein sehr lustiger und toller Leh-
rer ist und mir viel beibringt, aber wir auch Spaß miteinander haben und die Musikstunden 
nie langweilig sind.“ Lena, 8 Jahre

MMag. Gabor Hidasi

Melde dich gleich für das Schuljahr 
2021/22 an und sichere dir deinen Platz! 
Wir freuen uns, dich in der Musik- und 
Kunstschule begrüßen zu dürfen.

VIELFÄLTIGER MUSIKUNTERRICHT IN DER 
MUSIK- & KUNSTSCHULE LEOBEN.
Streichinstrumente  •  Holzblasinstrumente  •  Blechblasinstrumente 
Zupfinstrumente  •  Tasteninstrumente  •  Schlaginstrumente
Kindertanz  •  HipHop  •  Zumba  •  Schauspiel  •  Musicalwerkstatt
Eltern-Kind-Musizieren  •  Musikalische Früherziehung
Ensembleleitung Blasorchester Basiskurs  •  Klangimpuls

Langgasse 21, 8700 Leoben +43 (0) 3842/4062-301 musikschule@leoben.at www.musikschule-leoben.at

MELDE 
DICH AN!

KULTUR

Gitarrenkurs ohne Noten
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„Mit 66 Jahren…“ – Parkinson
Mit 66 Jahren erkannte Walter Ondrich, 
dass er an der Parkinson-Krankheit leidet. 
Jetzt veröffentlicht er unter diesem Titel 
ein Buch, um über diese Krankheit zielge-
richtet zu informieren. Im Buch „Mit 66 
Jahren – PARKINSON!“ beschreibt der Au-
tor mit offenen Worten und selbstironi-
schem Humor die Gefühle beim Erken-
nen der Krankheit Parkinson. Der 
Untertitel „…geschüttelt und nicht ge-
rührt“ lässt das tägliche Auf und Ab des 
Parkinsonlebens erkennen. Seit 2019 lei-
tet Ondrich ehrenamtlich eine von ihm 
ins Leben gerufene Parkinson-Selbsthilfe-
gruppe in Leoben. 

Krankheit. Parkinson, früher Schüttelläh-
mung genannt, ist neben Alzheimer die 
zweithäufigste neurologische Erkrankung. 
Sie schädigt bestimmte Gehirnbereiche, 
die die Dopaminausschüttung steuern. 
Durch die ungenügende Dopaminversor-
gung kommt es zu Störungen in der Mo-
torik und im vegetativen Nervensystem. 
Parkinson ist eine schleichende Erkran-
kung, deren erste Auswirkungen erst nach 
Jahren erkannt werden. In Österreich sind 
ca. 20.000 Menschen betroffen.
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V.l.: Susanne Leitner-Böchzelt, Katharina und Walter Ondrich sowie Bürgermeister Kurt Wallner

Kontakt: Autor Walter Ondrich 
Parkinson-Selbsthilfegruppe Leoben 
A-8700 Leoben, Dirnböckweg 15 
E-Mail: walter.ondrich@gmx.at 
Tel.: +43 680 / 14 13 047 
Das Buch ist beim Autor lagernd und por-
tofrei erhältlich. Es kann auch in der 
Stadtbibliothek im MuseumsCenter ent-
lehnt werden.

Das Buch liegt zudem in einigen MORA-
WA-Geschäften und im Online-Buchshop 
bei myMORAWA.at auf. 
Es kann in jedem Buchgeschäft und  
im Online-Buchhandel bestellt werden 
(etwa drei Wochen Druck- und Lieferzeit. 
Das Buch umfasst 162 Seiten und kostet  
22,90 Euro (es können Portogebühren an-
fallen). 

Den Hauptplatz mit dem Pinsel festgehalten
Ein besonderes Geschenk ziert seit kur-
zem den Eingang zum Bürgermeister-
büro: Der Leobener Hauptplatz, gemalt 
von Reihaneh Naeimi, einer Künstlerin 
aus dem Iran mit Verwandtschaft in Le-

oben. Die 1978 geborene Malerin arbeitet 
mit Öl, Acryl, Aquarell und Bleistift. Seit sie 
das Louvre-Museum in Paris und die Ere-
mitage in St. Petersburg besuchte, legte 
sie ihren künstlerischen Schwerpunkt auf 
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Diese gemalte Variante des Leobener Hauptplatzes hängt seit kurzem vor dem Bürgermeister büro 
im neuen Rathaus.
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Künstlerin Reihaneh Naeimi

den Stil des Realismus. Ihre Bilder wurden 
in verschiedenen Ausstellungen präsen-
tiert. Den Erlös aus dem Verkauf ihrer Bil-
der spendete die Künstlerin dem „Child-
ren with Cancer Support Institute“. 
Seit 21 Jahren arbeitet Reihaneh Naeimi 
im Iran an vielen künstlerischen Projekten, 
unter anderem malte sie vier Großraum-
Gemälde in den Abmessungen 4,5 x 3,5 
Meter für ein Restaurant in Shiraz.
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Wichtige Kontakte

Beratungszentrum Libit, tagsüber   03842/47 0 12
Frauenhelpline bei Gewalt, 24 Std.   0800/222 555
Onlineberatung für Jugendliche   www.click4help.at
Institut für Familienberatung   03842/45 1 51
Frauenschutzzentrum Kapfenberg   03862/27 999
Institut für Familienförderung   03842/42220-17

Stadtwerke Leoben   03842/23 0 24-0 
office@stadtwerke-leoben.at – www.stadtwerke-leoben.at 
ARBÖ Leoben, Waltenbachstraße 8   123; 050/123 2613
ÖAMTC Leoben, Ostererweg 2   120; 03842/48111
Suchtberatung Obersteiermark   03842/444 74
office@suchtberatung-obersteiermark.at

BereitschaftsdiensteWichtige Kurzrufnummern

Feuerwehr   122 
Polizei   133 
Rettung   144
 
Bergrettung   140
Gesundheitstelefon   1450

Gas, Strom und Wasser 03842 23 0 24-999
Straßendienst  0676 84 40 62-243
Kanalbereitschaftsdienst  0676 84 40 62-368
Kläranlage 0676 84 01 49 178
Bestattung 03842 82 380
Zahnarztnotdienst   (Sa, So)  0316 8181 11

Erste anwaltliche Auskunft

§Die erste anwaltliche Auskunft wird aufgrund der derzeitigen Situation –  
den Empfehlungen der Bundesregierung folgend – bis auf Weiteres ausgesetzt.

Tierärzte

Kleintierklinik Leoben 
8700 Leoben, Kärntner Straße 271, 03842/23 8 17, 0-24 Uhr

Dr. Hermann Wolfger (kein Kleintiernotdienst, nur Großtiere)
8770 St. Michael, 12.-Februar-Straße 7, 03843/31 28

Dr. Hannes Mörtl
8793 Trofaiach, Dr.-Wilhelm-Ehrlich-Gasse 5, 03847/24 48

Mag. Fritz Rainer
8773 Kammern i. L., Schwarzenbachweg 4, 03844/85 46

Tierklinik Dr. Hütter
8793 Trofaiach, Rossmarkt 9, 03847/62 24-0, 24-Std.-Notdienst

Notdienste

Sa, 08.05./So, 09.05. 
Praxis Wolfger

Do,13.05./Sa, 15.05./ 
So, 16.05.     
Mag. Rainer u. Praxis Wolfger

Sa, 22.05./So, 23.05./Mo, 
24.05. 
Praxis Wolfger 

Sa, 29.05./So, 30.05.  
Mag. Rainer u. Praxis Wolfger

Do, 03.06./Sa, 05.06./ 
So, 06.06. 
Praxis Wolfger
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Do 6.5. Josefee-Apotheke
Fr 7.5. Apotheke Göss
Sa 8.5. Stadt-Apotheke
So 9.5. Glückauf-Apotheke
Mo 10.5. Waasen-Apotheke
Di 11.5. Apotheke zur Hütte
Mi 12.5. Josefee-Apotheke
Do 13.5. Apotheke Göss
Fr 14.5. Stadt-Apotheke
Sa 15.5. Glückauf-Apotheke
So 16.5. Waasen-Apotheke
Mo 17.5. Apotheke zur Hütte
Di 18.5. Josefee-Apotheke
Mi 19.5. Apotheke Göss

Do 20.5. Stadt-Apotheke
Fr 21.5. Glückauf-Apotheke
Sa 22.5. Waasen-Apotheke
So 23.5. Apotheke zur Hütte
Mo 24.5. Josefee-Apotheke
Di 25.5. Apotheke Göss
Mi 26.5. Stadt-Apotheke
Do 27.5. Glückauf-Apotheke
Fr 28.5. Waasen-Apotheke
Sa 29.5. Apotheke zur Hütte
So 30.5. Josefee-Apotheke
Mo 31.5. Apotheke Göss
Di 1.6. Stadt-Apotheke
Mi 2.6. Glückauf-Apotheke

Do 3.6. Waasen-Apotheke
Fr 4.6. Apotheke zur Hütte
Sa 5.6. Josefee-Apotheke
So 6.6. Apotheke Göss
Mo 7.6. Stadt-Apotheke
Di 8.6. Glückauf-Apotheke
Mi 9.6. Waasen-Apotheke
Do 10.6. Apotheke zur Hütte
Fr 11.6. Josefee-Apotheke
Sa 12.6. Apotheke Göss
So 13.6. Stadt-Apotheke
Mo 14.6. Glückauf-Apotheke
Di 15.6. Waasen-Apotheke
Mi 16.6. Apotheke zur Hütte

Do 17.6. Josefee-Apotheke
Fr 18.6. Apotheke Göss
Sa 19.6. Stadt-Apotheke
So 20.6. Glückauf-Apotheke
Mo 21.6. Waasen-Apotheke
Di 22.6. Apotheke zur Hütte
Mi 23.6. Josefee-Apotheke
Do 24.6. Apotheke Göss
Fr 25.6. Stadt-Apotheke
Sa 26.6. Glückauf-Apotheke
So 27.6. Waasen-Apotheke
Mo 28.6. Apotheke zur Hütte
Di 29.6. Josefee-Apotheke
Mi 30.6. Apotheke Göss

Apothekendienst (Dienstwechsel ist immer um 8 Uhr in der Früh)
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„Der letzte Weg 
      in guten Händen“

Was wir für Sie tun können:
§ Beratung und Begleitung im

und nach dem Trauerfall
§ Einfühlsame Beratungsgespräche - auch Zuhause
§ Würdevolle, individuelle Gestaltung der Trauerfeier
§ Überführung im In- und Ausland
§ Erledigung des Trauerdrucks und der anfallenden

Amtswege

Scheiterbodenstraße 1 | 8700 Leoben 
bestattung@stadtwerke-leoben.at | www.stadtwerke-leoben.at

Bereitschaftsdienst (0-24 Uhr):   03842 / 82 380  03842 / 82 380

BESTATTUNG L E O B E N
DER BESTATTER IN LEOBEN
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GRABANLAGEN   
  INSCHRIFTEN   
    GRABSCHMUCK
      FENSTERBÄNKE   
        ARBEITSPLATTEN   
          RENOVIERUNGEN

8700 Leoben 
Kärntnerstraße 80
03842/ 81 183

8600 Bruck/Mur 
Leobnerstraße 75
03862/ 51 426

 office@steinmetz-vorraber.at www.steinmetz-vorraber.at

Langgasse 14
8700 Leoben

Tel.: 03842 / 82 444

Gemeindestr. 2/1. OG
8712 Proleb

Tel.: 0664 / 257 41 43

www.bestattung-wolf.com 24h
täglich

SERIÖS - EINFÜHLSAM - WÜRDEVOLL
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Sterbefälle

Elfriede PIRCHER, 91 
Brigitte WASMAYER, 70 
Karl DIABL, 92 
Helena LINGL, 92 
Horst BLASCHKO, 59 
Dipl.-Ing. Dr.phil. Dr.mont. Gerhard SPERL, 84 
Hildegard KÖCHEL, 92 
Charlotte MORI, 93 
Aram HUSSEIN, 57 
Dr.med. Dr.sc. Nevenka GRUDEN, 92 
Johann KAMPICHLER, 81 
Lorenz PEINHOPF, 67 

Geschlechterneutrale Formulierung
Aus Gründen der sprachlichen Vereinfachung sind alle Aussa-
gen in diesem Magazin als geschlechtsneutral zu verstehen.

Info

IMMER AUF DEM LAUFENDEN SEIN

facebook.com/stadtleoben

@stadtleoben
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TESTET 

COVID-19 - Teststandorte in Leoben 
Kostenlose Antigen-Testmöglichkeit 

COVID-19 Teststandort ehemalige Baumax-Halle
8700 Leoben, Kärntner Straße 6 
Voranmeldung mittels Telefon 0800 220330 oder unter https://oesterreich-testet.at 
Anmeldung vor Ort auch möglich!!! 
Mo. - Sa. 8 Uhr bis 18 Uhr

Stadtapotheke Leoben 
8700 Leoben, Krottendorfergasse 6 
Voranmeldung mittels  Telefon 03842 42351 oder 

Internet https://apotheken.oesterreich-testet.at 
Mo. - Fr. 8 Uhr bis 18 Uhr 
Sa. 8 Uhr bis 12 Uhr 

Josefee Apotheke Leoben 
8700 Leoben, Franz Josef-Straße 7 
Voranmeldung mittels  Telefon 03842 43264 oder 

Internet https://apotheken.oesterreich-testet.at 
Mo. Di. u. Do. 8.45 Uhr bis 11.45 Uhr und 14 Uhr bis 17.15 Uhr
Mi. 8.45 Uhr bis 11.45 Uhr

Waasen Apotheke Leoben 
8700 Leoben, Waasenstraße 10 
Voranmeldung mittels   Telefon 03842 22526 oder 

Internet https://apotheken.oesterreich-testet.at
Mo. - Fr. 8.15 Uhr bis 12.30 Uhr und 14.45 Uhr bis 17 Uhr

Apotheke zur Hütte 
8700 Leoben, Pestalozzistraße 67 
Voranmeldung mittels  Telefon 03842 21386 oder 

Internet https://apotheken.oesterreich-testet.at 
Mo. Do. u. Fr. 9 Uhr bis 12 Uhr 

Apotheke Göss 
8700 Leoben, Turmgasse 7 
Voranmeldung mittels  Telefon 03842 22284 oder 

Internet https://apotheken.oesterreich-testet.at 
Mo. u. Mi. 9.30 Uhr bis 12 Uhr
Di. 13.30 Uhr bis 17 Uhr 
Do. 14.30 Uhr bis 17 Uhr

TESTET 

COVID-19 - Teststandorte in Leoben 
Kostenlose Antigen-Testmöglichkeit 

COVID-19 Teststandort ehemalige Baumax-Halle
8700 Leoben, Kärntner Straße 6 
Voranmeldung mittels Telefon 0800 220330 oder unter https://oesterreich-testet.at 
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Mi. 8.45 Uhr bis 11.45 Uhr
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8700 Leoben, Waasenstraße 10 
Voranmeldung mittels   Telefon 03842 22526 oder 

Internet https://apotheken.oesterreich-testet.at
Mo. - Fr. 8.15 Uhr bis 12.30 Uhr und 14.45 Uhr bis 17 Uhr
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Di. 13.30 Uhr bis 17 Uhr 
Do. 14.30 Uhr bis 17 Uhr
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Zeina MOHAB ABDELLATIF 
Iva MIJATOVIĆ 
Rebeca OLBEA 

Liliana KNAPP 
Ketrin GAZSOVÁ 
Andreea-Maria GOŞMAN

Mädchen wurden geboren

Ludwig HÜTTER  
Levin PETKOV  
David BERNERSTÄTTER

Knaben wurden geboren

Blick in die neu sanierte Altstadt-Tiefgarage am Hauptplatz

Fotografiert von Armin Russold, Foto Freisinger

Titelfoto Nächste 
Gemeinderatssitzung

Donnerstag,
24. Juni 2021, 14 Uhr

Kunsthalle Leoben
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Amtliche Nachrichten und Informationen
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Eheschließungen

Christopher DI (FH) TÖDTLING und Birgit KAUFMANN 
Marian-Daniel TĂNĂSE und Laura-Maria DUDUI

Das Fundamt der Stadt Leoben informiert: 
Wenn Sie einen Gegenstand verloren haben, können Sie un-
ter Tel. 03842/4062-249 mit dem Fachbereich Fundwesen 
im Rathaus der Stadt Leoben Kontakt aufnehmen. 
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Gemäß § 43 Abs 1 lit b Straßenverkehrsordnung (StVO) 
1960, BGBl 1960/159 idgF, wird nachstehende Verkehrsmaß-
nahme erlassen:

Fichtlplatz
Für die südliche Straßenseite entlang der Objekte Leoben, 
Fichtlplatz 1-4 und für die westliche Straßenseite entlang 
der Objekte Leoben, Fichtlplatz 5-8, mit Ausnahme der 
Grundstückzufahrten sowie von jeweils 2 m vor bis 2 m nach 
den Grundstückszufahrten:

Parkspur (Begrenzungslinie gemäß § 55 StVO)

Maßenbergstraße
Für die südliche Straßenseite beginnend von der südlichen 
Hauskante des Objektes Leoben, Maßenbergstraße 18, bis 
zur westlichen Hauskante des Objektes Leoben, Maßen-
bergstraße 22, mit Ausnahme der Grundstücksausfahrten 
und Grundstückszugänge: 

Parkspur (Begrenzungslinie gemäß § 55 StVO), Breite: 2 m

Für die nördliche Straßenseite von der Einbindung des Fuß-
weges „Dirnböckweg“ auf eine Länge von 64 m in östliche 
Richtung:

Parkspur (Begrenzungslinie gemäß § 55 StVO), Breite: 2 m

Verordnungen



DIE STADT LEOBEN 
WÜNSCHT ALLEN 
MÜTTERN EINEN 
SCHÖNEN 

Muttertag


